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GEMEINDEVERSAMMLUNG

Die nächste Gemeindeversammlung der Politischen 
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Felben-Wellhausen findet am Dienstag, 8. Dezember 
2020, 19.30 Uhr, statt.  
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Öffnungszeiten
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Fr	 8.00–11.30 Uhr /  
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Aus dem Gemeinderat

ERSATZWAHL IN DEN GEMEINDERAT 2021
Wie bereits angekündigt, haben sich Frau Gabriela Lehner 
und Herr Duri Plouda entschlossen, nach 18, resp. 14 Jah-
ren ihren Rücktritt als Gemeinderäte per 31. Mai 2021 ein-
zureichen. Das in der Absicht, einen reibungslosen Über-
gang für weitere Wechsel zu gewährleisten. Da die Wahl an 
der Urne stattfindet, hat sich der Gemeinderat entschlos-
sen, am offiziellen Wahltermin vom 7. März 2021 den  
1. Wahlgang für die Ersatzwahl im Gemeinderat anzuset-
zen.
Gesucht sind Sie als Ressortverantwortliche / Ressort-
verantwortlicher Finanzen oder Tiefbau im Gemeinderat.
Sind Sie an gemeindepolitischen Themen interessiert und 
wollen sich für diese Belange im Gemeinderat und für die Ge-
meinde einsetzen, dann können Sie bei Werner Künzler wei-
tere Informationen einholen. Wenn Sie keine speziellen 
Kenntnisse im Bereich Finanzen oder Tiefbau mitbringen, 
dann wird Interesse und Lernbereitschaft für die Sachthemen 
erwartet. Sie können sich aber auch direkt bei der Gemeinde-
verwaltung melden, dann erhalten Sie das Anmeldeformular, 
das bis Montag 11. Januar 2021 16.00 Uhr auf der Gemein-
deverwaltung abgegeben werden muss. Damit sind Sie auf 
der offiziellen Wahlliste für die Wahl vom 7. März 2021.

Am 7. März 2021 wird die Ersatzwahl mit dem offiziellen 
Urnengang durchgeführt.
Vorinformation zum Rücktritt des Gemeindepräsidenten 
per 31. Mai 2022
Werner Künzler hat den Gemeinderat informiert, dass er 
ein Jahr vor Ende der Amtsperiode zurücktreten werde, da 
er dann das 65. Altersjahr erreiche. Seine Nachfolge muss 
im kommenden Jahr geplant werden.
Der Gemeinderat hofft, dass sich einige interessierte Per-
sonen angesprochen fühlen und sich für eine dieser Auf-
gaben in unserer Gemeinde zur Verfügung stellen.

Informationsveranstaltung zu den Anforderungen und 
Aufgaben eines Gemeinderates Donnerstag, 26. Novem-
ber 2020, um 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Nähere Informationen zu den Aufgaben:
Künzler Werner		
058 346 19 09, werner.kuenzler@felben-wellhausen.ch
Anmeldeformular:
Alexandra Wyprächtiger	058 346 19 08 
alexandra.wypraechtiger@felben-wellhausen.ch

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN
 � Roger Heierli, Widenhubstrasse 1, 8552 Felben-Well-
hausen; Heizung Sanierung: Innenaufgestellte Luft- 
Wasser-Wärmepumpe ersetzen durch aussenaufge-
stellte Luft-Wasser-Wärmepumpe.

 � Werner und Rosmarie Künzler, Gutenbergstrasse 2, 
8552 Felben-Wellhausen; Dachsanierung DEFH mit 
Solaranlagen, zusätzliches Dachfenster und ein neues 
Fenster im UG.

 � Imondo AG, Dufourstrasse 26, 9500 Wil SG; Montage 
Baureklame, Bachrainstrasse.

 � Pascal Iseli, Langenmattstrasse 8c, 8552 Felben-Well-
hausen; Installieren einer Luft-Wasser-Wärmepumpe 
aussen.

 � Ermenton Toma, Zeughausstrasse 6a, 9200 Gossau; 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Im Geere 7.

 � Grapha Immobilien AG, Sonnenbergstrasse 13, 6052 
Hergiswil NW; Andockstationen Anlieferung Halle 9, 
Gartenstrasse.

 � Imondo AG, Dufourstrasse 26, 9500 Wil SG; Balkon-
sanierung mit neuer Wärmedämmung und Lukarnen-
aufbau, Ausbau Dachgeschoss, Bachrainstrasse 3 + 
3a.

 � Antonio und Rosalbe Perone, Im Köhlisberg 4, 8552 
Felben-Wellhausen; Sole-Wasser-Wärmepumpe und 
Hecke.

 � Tahiri Naim, Berneggstrasse 8a, 8280 Kreuzlingen; 
Aussenliegende Luft-Wasser-Wärmepumpe, Brugg
ackerstrasse.

 � Robert und Elisabeth Merk, Bahnhofstrasse 23, 8552 
Felben-Wellhausen; Ersatz Heizungsanlage mit einer 
Split Luft-Wasser-Wärmepumpe.

 � Ochsner Peter, Riedhaldenstrasse 250, 8046 Zürich; 
Abwassertechnische Sanierung, Einbau Kleinkläranla-
ge, Himmelreich.

 � Roman Schneider, Bruggackerstrasse 1, 8552 Felben-
Wellhausen; Zaun um den Garten.
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Aus dem Ressort Tiefbau

Strassen- und Flurgesetz
Pflanzungen und Einfriedungen dürfen Fussgänger und 
Strassenverkehr nicht behindern oder gefährden. Wir bit-
ten Sie deshalb wie immer um diese Zeit, die nachfolgen-
den Bestimmungen des Gesetzes über Strassen und Wege 
des Kantons Thurgau zu beachten:

Sicht im Strassenraum
Erhöhung der Sicherheit im Strassenverkehr durch Einhal-
tung der Sichtbermen bei Kreuzungen, Ausfahrten usw. 

Grundeigentümer haben bei Grundstückausfahrten und 
bei Kreuzungen die Sichtbermen gemäss Skizze frei über-
blickbar zu halten. Bepflanzungen, landwirtschaftliche 
Kulturen aber auch Mauern, Zäune und andere Sichtbe-
hinderungen dürfen innerhalb der Sichtbermen maximal 
eine Höhe von 80 cm ab Strasse erreichen. Die Sichtweiten 
ab dem Beobachtungspunkt variieren je nach signalisierter 
Geschwindigkeit gemäss den Angaben in der folgenden 
Abbildung.

Rückschnitt von Bepflanzungen zur Einhaltung des Licht-
raumprofils von Verkehrsflächen.
Die Grundeigentümer der entsprechenden Bepflanzungen 
sind auch verantwortlich, dass das Lichtraumprofil der Ver-
kehrsflächen gewährleistet bleibt. Bäume, Sträucher und 
andere Bepflanzungen sind dauernd unter Schnitt zu hal-
ten, damit der Strassenraum nicht eingeengt und die Si-
cherheit nicht beeinträchtigt wird. Überragende Äste im 
Fahrbahnbereich der Strassen sind deshalb auf eine lichte 
Höhe von 4,50 m, bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte 
Höhe von 2,50 m zu stutzen.
Bei Lebhecken, Sträuchern und ähnlichen Pflanzen muss 
der Stockabstand zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze 
gemäss Abbildung mindestens 60 cm betragen. Auch bei 
Sichtbermen muss die Bepflanzung mindestens einen 
Stockabstand von 60 cm hinter der Sichtlinie einhalten.
Bei hochstämmigen Bäumen ist ein Stockabstand von  
2,00 m zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze einzuhal-
ten. Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe, 
haben zur Strassen-, Trottoir- oder Weggrenze als Abstand 
die halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten
� Gemeinderat Duri Plouda

 � Jaqueline und Martin Buchmann, Köhlisbergstrasse 8, 
8552 Felben-Wellhause; Pavillon, Mauer und Sicht-
schutzelemente.

 � Fritz Wermuth, Gartenstrasse 4, 8552 Felben-Well-
hausen; Einbau Luft- / Wasser-Wärmepumpe.

 � Sandro Iacopetta, Im Köhlisberg 2, 8552 Felben-Well-
hausen; Sole-Wasser-Wärmepumpe.

 � Frana und Marija Gjergji, Allmendweg 20, 8500 Frau-
enfeld; Umbau Liegenschaft Bruggackerstrasse.

 � Galvaswiss AG, Weinfelderstrasse 105, 8552 Felben-
Wellhausen; Zwei stöckiger Holzcontainer für Mi-
schung Chemikalien und als Labor.

 � Marco Maurer, Im Baumgarten 15, 8552 Felben-
Wellhausen; Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser-
Wärmepumpe.

ARBEITSVERGABEN
 � Kibag, Wigoltingen, Deckbeläge auf Grabenaufbrüchen.
 � Wälli AG Ingenieure, Weinfelden, Zustandserfassung 
der Gemeinde- und Flurstrassen.

 � Meier und Partner AG, Weinfelden, Untersuchung CO2 
Messung der Liegenschaft Affolterstrasse 5.

 � M. Bolli Schreinerei, Felben-Wellhausen, Schaltervergla-
sung Allgemein- und Diskretschalter.

 � F. Trachsel AG, Frauenfeld, Baumeisterarbeiten für neu-
en UFC.

 � Geotopo AG, Frauenfeld, Anschaffung Modul Strassen-
management.

 � Abfallrex, Wil, Ersatz von 5 Abfallbehälter.
 � Wälli AG Ingenieure, Heiden, Erstellung einer Generel-
len Wasserversorgungsplanung.

 � Roth AG, Dettighofen, Kugelmann Dreipunktestreuers 
auf den Kommunaltraktor.

VERSCHIEDENES
 � Neubesetzung der Koordinationsstelle familienergän-
zende Kinderbetreuung durch Mirjam Haag.

 � Vanessa Fehr wird als neues Mitglied (Ersatzwahl) in die 
Fürsorgekommission gewählt.

 � Anstellung von Melanie Uhr im Stundenlohn als Verwal-
tungsangestellte.

 � Die Humusüberfüllung von Peter Forster, Pfyn, auf Par-
zelle 1308 wurde bewilligt.

 � Verabschiedung Botschaftstext für Rechnung 2019.
 � Der Gemeinderat hat von der Kreditüberwachung per 
30. Juni 2020 Kenntnis genommen.
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Gesetz über Strassen und Wege (vom 14.9.1992)
Verordnung zum Gesetz über Strassen und Wege (vom 15.12.1992)

§42 Bepflanzung von anstossenden Grundstücken
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ABWASSERVERBAND BLICKT AUF JUBILÄUMS-
JAHR ZURÜCK
Der Abwasserverband Region Frauenfeld (AVRF) schliesst 
die ausgeglichene Rechnung 2019 mit einem Aufwand in 
Höhe von 3,33 Mio. Franken ab. Investiert wurden rund 
312 000 Franken, wovon knapp die Hälfte in die Sanierung 
des Hebewerks der Abwasserreinigungsanlage floss. Das 
Highlight des Jahres 2019 stellte ohne Frage die Feier zum 
50-jährigen Bestehen des AVRF und der Abwasserreini-
gungsanlage (ARA) Frauenfeld dar. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher nahmen am 19. September am Tag der of-
fenen Tür auf dem Gelände der ARA teil. Im Zusammenhang 
mit dem Jubiläum erstellte der Verband eine neue Home-
page, wo ab sofort auch der Geschäftsbericht und die Rech-
nungen für das Jahr 2019 verfügbar sind (www.avrf.ch).

Aktuell wird abgeklärt, ob das in den kommenden Jahren 
zu ersetzende Blockheizkraftwerk (BHKW), das aus dem 
anfallenden Klärgas Strom und Wärme produziert, erneu-
ert wird oder das Klärgas künftig aufbereitet und ins Erd-
gasnetz eingespeist werden soll. Zudem wird die Verfah-
renswahl für die Elimination von Mikroverunreinigungen 
(EMV), einer zusätzlichen Reinigungsstufe, demnächst ab-
geschlossen. Anschliessend kann das Vorprojekt für die 
EMV erarbeitet werden. Die Realisierung dieses Projekts 
erfolgt voraussichtlich ab dem Jahr 2024.
Die Delegiertenversammlung musste aufgrund der Coro-
na-Massnahmen auf dem schriftlichen Weg durchgeführt 
werden. Die Delegierten genehmigten sowohl den Ge-
schäftsbericht und die Rechnung 2019 als auch das Budget 
2021.

–	Im Sichtzonenbereich dürfen Mauern, Einfriedungen, 

Böschungen, sowie Pflanzungen einschliesslich 

landwirtschaftliche Kulturen höchstens 80 cm ab 

Strassenhöhe erreichen. 

–	Die Gemeinden haben die Einhaltung dieser 

Vorschrift bei allen öffentlichen Strassen  

durchzusetzen.

Aus dem Ressort Tiefbau 

Gesetz über Strassen und Wege (vom 14.9.1992)
Verordnung zum Gesetz über Strassen und Wege  
(vom 15.12.1992)

§41 Einschränkungen bei Zufahrten oder Zugängen 
Gemäss VSS40 273a Knoten 
Sichtverhältnisse in Knoten einer Ebene
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Aus dem Ressort Umwelt

ALTPAPIERSAMMLUNG 2020
Die nächste Altpapiersammlung findet am Mittwoch,  
4. November 2020, statt.

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis spätestens 07.30 Uhr an 
den Strassenrand. Das Papier muss gebündelt sein und 
darf sich nicht in Papiersäcken oder Ähnlichem befinden. 
Bitte machen Sie nicht zu große Bündel. Bei nasser Witte-
rung stellen Sie die Papierbündel bitte erst am Morgen an 
den Strassenrand.

Die Altpapiersammler sind Ihnen dafür sehr dankbar.

KEHRICHTSAMMLUNG
Der Kehricht muss am Abfuhrtag bis 7.00 Uhr bereitge-
stellt sein. Mitgenommen wird Hauskehricht in den weis-
sen, offiziellen Gebührensäcken.

Von der Kehrichtsammlung nicht mitgenommen 
werden:
 � Unverschlossene und überfüllte Säcke
  Abfälle in Kartonschachteln oder Tragtaschen
 � Recyclingstoffe (Wiederverwertung)
 � Farben
 � Flüssigkeiten
  Gifte
 � Chemikalien und explosive Stoffe
  Kompostierbare Abfälle
  Nicht brennbares Material

KEHRICHTSAMMELPUNKTE
Der Kehrichtsack sowie Kleinsperrgut wird nur an den von 
den Gemeinden bezeichneten Kehrichtsammelpunkten 
eingesammelt. Dadurch kann der Kehricht umweltscho-
nend eingesammelt werden. Diese Sammelpunkte sind 
entweder mit kleinen Schildern oder mit farbigen Punkten 
am Boden bezeichnet.

Kleinsperrgut darf nur bis zu folgenden maximalen 
Abmessungen bereitgestellt werden: 
100 x 70 x 50 cm / Maximales Gewicht 30 kg. 
 
Kleinsperrgutabfälle müssen mit Sperrgutmarken 
versehen sein: 
Bis 5 kg 1 Marke, bis 10 kg 2 Marken,  
bis 20 kg 4 Marken, bis 30 kg 6 Marken.

NEUER KEHRICHTSAMMELTAG AB 2021

Ab dem 4. Januar 2021 findet die Kehrichtabfuhr neu 
im gesamten Gemeindegebiet am Donnerstag statt.
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Aus dem Ressort Werke

INFORMATION TRINKWASSER 2020
Im Kanton Thurgau liefern rund 120 Wasserversorgungen 
Trinkwasser für die Bevölkerung. Das Kantonale Laborato-
rium kontrolliert diese Versorgungen. In regelmässigen 
Abständen werden Proben für chemische und mikrobiolo-
gische Untersuchungen erhoben und ins Labor gebracht. 
Dort wird die Qualität des Trinkwassers an den Quellen, 
bei den Pumpwerken und im Leitungsnetz überprüft.

Auf der Homepage der Politischen Gemeinde stellen wir 
Ihnen die Reglemente und Merkblätter zur Verfügung.

Herkunft des Wassers
Unser Trink- und Brauchwasser setzt sich aus Quell- und 
Grundwasser zusammen. Je ausgiebiger unsere Quellen 
Wasser liefern, desto weniger Grundwasser muss vom 
Wasserwerk Frauenfeld zugekauft werden.

Wasserhärte °fH37 42 F°
Die Wasserhärte variiert, je nachdem, wie hoch der Quell-
wasseranteil ist.
�0 – 7 sehr weiches Wasser
7– 15 weiches Wasser
15–25 mittelhartes Wasser
25–32 ziemlich hartes Wasser
�32–42 hartes Wasser
�Grösser als 42 sehr hartes Wasser

Weitere Angaben zu unserem Trinkwasser:
 � pH-Wert zwischen 7,2 und 7,5
  Magnesium zwischen 30 und 36 mg/l
  Calcium zwischen 90 und 110 mg/l
  Natrium zwischen 2 und 6 mg/l
  Sulfat zwischen 14 und 28 mg/l
  Nitrat zwischen 5 und 10 mg/l
 � Chlorid zwischen 3 und 4 mg/l

Chlorothalonil Metaboliten im Trinkwasser
Beim Einsatz von chlorothalonilhaltigen Pflanzenschutz-
mitteln können Abbauprodukte, die sogenannten Meta-
boliten, entstehen. Diese können ins Grundwasser und so-
mit ins Trinkwasser gelangen. Das Bundesamt für 
Landwirtschaft (BLW) hat den Einsatz von Chlorothalonil 
mit Wirkung auf den 1. Januar 2020 verboten. Chlorotha-
lonil ist ein Wirkstoff, der in Pflanzenschutzmitteln seit den 

1970er Jahren gegen Pilzbefall als sogenanntes Fungizid 
zugelassen war. Er wurde im Getreide-, Gemüse-, Wein- 
und Zierpflanzenbau eingesetzt.

Grenzwert für Trink und Grundwasser
Da in der Schweiz sehr hohe Sicherheits- und Qualitätsan-
sprüche an das Trinkwasser gestellt werden, sind die Pflan-
zenschutzmittelrückstände und deren relevanten Abbau-
produkte sehr streng geregelt. So gilt für diese Stoffe 
einzeln jeweils ein Höchstwert von 0,1 μg/l (Mikrogramm 
pro Liter).

Messungen
Mischwasser Quellgebiet Rappenholz, Februar 2020
Metabolit R417888: < 0,1 μg/l
Metabolit R471811: < 0,1 μg/l
Mischwasser Quellgebiet Chriesiplatz, Februar 2020
Metabolit R417888: < 0,1 μg/l
Metabolit R471811: < 0,1 μg/l
Trinkwasser aus Frauenfeld, Februar 2020
Metabolit R417888: < 0,1 μg/l
Metabolit R471811: < 0,1 μg/l
 
Die Messungen des Kantonalen Laboratorium haben er-
geben, dass das Trinkwasser der Gemeinde Felben-Well-
hausen überall unter dem Toleranzwert liegt und somit 
einwandfreie Qualität aufweist.
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Aus der Gemeindeverwaltung

STEUERN 2020 – ZWEITE RATE
Am 31. August war die zweite provisorische Steuerrate für 
das Jahr 2020 zur Zahlung fällig. Für alle bereits erhaltenen 
sowie in den nächsten Tagen noch folgenden Überweisun-
gen danken wir Ihnen bestens. Wir weisen darauf hin, dass 
aufgrund der gesetzlichen Vorschriften ein Ausgleichszins 
von 0,2 % auf dem geschuldeten Steuerbetrag erhoben 
wird. Die Zinspflicht beginnt jeweils am 1. September und 
endet mit dem Datum der definitiven Schlussrechnung. 
Die erhaltenen Zahlungen werden ebenfalls mit 0,2 % ver-
zinst, und zwar ab Eingangsdatum bis ebenfalls zum Da-
tum der Schlussrechnung. Die Differenz zwischen den bei-
den Zinsen wird der definitiven Steuerrechnung entweder 
gutgeschrieben oder belastet.� Steueramt

KRANKENKASSEN-PRÄMIENVERBILLIGUNG 2020 
(IPV)
Wenn Sie für das Jahr 2020 ein IPV-Antragsformular erhal-
ten, aber noch nicht eingereicht haben, verfällt der An-
spruch auf Prämienverbilligung per Jahresende. Sollten Sie 
von Ihrer Wohngemeinde im Frühjahr keinen Antrag er-
halten haben, können aufgrund Ihrer Steuerfaktoren 2019 
jedoch Prämienverbilligung beanspruchen, melden Sie 
sich bei der Wohngemeinde, in der Sie am 01.01.2020 Ih-
ren gesetzlichen Wohnsitz hatten. Diese Gemeinde wird 
Ihr Gesuch prüfen und Sie über das Ergebnis orientieren.
Für Fragen zur Prämienverbilligung wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung, Krankenkassenkontrollstelle, 
Tel. Nr. 058 346 19 07.

Detaillierte Informationen über die Prämienverbilligung 
2020 finden Sie auch unterhttps://www.svztg.ch/produk-
te/praemienverbilligung-ipv/.�Krankenkassekontrollstelle

PILZKONTROLLE
Wildpilze dürfen nie in rohem Zustand gegessen werden. 
Aus gesundheitlichen Gründen wird zudem empfohlen, 
nicht mehr als 250 g Wildpilze zu verzehren. Pilze können 
hohe Schwermetall- und Strahlenwerte enthalten sowie 
vom Fuchsbandwurm befallen sein.

Pflücken Sie nur so viele Pilze, wie Sie mit einer Mahlzeit 
essen können. Pro Person darf höchstens 1 kg Wildpilze 
gesammelt werden.

Bei Pilzvergiftungen rufen Sie Ihren Hausarzt oder den Sa-
nitätsnotruf Nr. 144 an.
Nur einwandfrei bestimmte und kontrollierte Pilze schüt-
zen Sie vor Vergiftungen. Die amtliche Pilzkontrolle ist kos-
tenlos.
Pilzkontrollen erfolgen durch Frau Christine Kerzenma-
cher, Frauenfeld. Telefonische Anmeldung erforderlich. 
Mobile: 079 782 45 44 
Link zum Verein für Pilzkunde Thurgau:
www.pilze-thurgau.ch

FOTOWETTBEWERB

Wir sind auf der Suche nach neuen Sujets aus unserer Gemeinde für das Titelblatt unseres Mitteilungsblattes. 
Wer gerne fotografiert, dürfte sich auf diese Weise gerne auf unserem Mitteilungsblatt einbringen. Gerne  
hätten wir Sujets, die die Jahreszeiten abbilden, um der quartalsmässigen Erscheinung unseres Mitteilungsblattes 
Rechnung zu tragen. Die Dateigrösse sollte 4 bis 5 MB sein, um qualitativ optimale Ergebnisse zu erzielen. 

Bitte reichen Sie Ihre Bilder ein unter info@felben-wellhausen.ch
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Aus der Gemeindeverwaltung

Neue Besetzung ab 1.7.2020 
Werk-, und Bauverwalterin
Man nennt mich Isabella Effner und 
ich arbeitete bis jetzt in der Privat-
wirtschaft als Architektin, Projekt- 
und Bauleiterin. Es war schon lange 
mein Wunsch irgendwann als Bau-
verwalterin zu arbeiten. Ich dachte mir, wenn nicht jetzt, 
wann dann? Dadurch habe ich mich durch die ausge-
schriebene Stelle als Werk- und Bauverwalterin in Felben-
Wellhausen sofort angesprochen gefühlt. 
Die jetzige Arbeit ist sehr abwechslungsreich und interes-
sant. Durch meine langjährige Erfahrung wurde mir ein 
äusserst vielseitiges Aufgabengebiet zugeteilt, wie Brand-
schutz, Tiefbau, Bachunterhalt, Werke (Elektro/Wasser), 
Umwelt/ Entsorgung und die Unterstützung unserer Ge-
meindeschreiberin Alexandra Wyprächtiger in Sachen 
Baugesuche. 
Ich danke dem Gemeinderat für die Möglichkeit mich in 
dieser neuen Position zu beweisen, ich danke dem tollen 
Team für die freundliche Aufnahme und ich danke der Be-
völkerung für das Vertrauen, dass Sie mir schenken.

Neu am Gemeindeschalter:  
Sarah Grob
Am 3. August 2020 durfte ich als 
Nachfolgerin von Melanie Uhr mei-
ne Tätigkeit auf der Gemeindever-
waltung Felben-Wellhausen auf-
nehmen. Gerne stelle ich mich 
Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, kurz vor,  
damit Sie sich ein Bild machen können, mit wem Sie es neu 
auf der Einwohnerkontrolle, der AHV-Zweigstelle sowie 
der Werkadministration zu tun haben. Aufgewachsen bin 
ich in Sirnach zusammen mit meiner jüngeren Schwester. 
Nach der obligatorischen Schulzeit trat ich die Verwal-
tungslehre als Kauffrau auf der Gemeindeverwaltung Sir-
nach an, welche ich dieses Jahr erfolgreich abgeschlossen 
habe. Im Oktober werde ich mit dem Lehrgang Fachper-
son Einwohnerdienste starten. 
In meiner Freizeit schwimme ich mit grosser Begeisterung. 
Nebenbei bin ich Schwimmlehrerin und unterrichte Kinder-
schwimmkurse sowie eine Trainingsgruppe. 
Ich freue mich, Sie vielleicht einmal am Schalter oder am 
Telefon kennenlernen zu dürfen.

ZUM 92. GEBURTSTAG
1. Dezember	 Zingg Vreneli

ZUM 91. GEBURTSTAG 
17. Dezember	 Bolli Margaretha

ZUM 90. GEBURTSTAG
30. November	 Mathys Ingeborg
15. Dezember	 Freund Mary-Anne	

ZUM 80. GEBURTSTAG
25. Oktober	 Müller Jörg
31. Oktober	 Marchiori Pia
1. November	 Wolff Sonja

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
27. Oktober	 Johannes und Maria Laager
Diamant Hochzeit (60 Jahre)
15. Oktober	 Hermann und Erika Schmid
Juwelene Hochzeit (55 Jahre)
6. November 	 Walter und Margrit Tschanen
Goldene Hochzeit (50 Jahre)
24. Oktober 	 Oskar und Susanna Schnider
5. Dezember 	 Jürgen und Elisabeth Hafen
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren und 
wünschen ihnen einen schönen und freudigen Festtag! 
Die Gratulationen sind nicht zwingend vollständig. 
Wünschen Sie keine Veröffentlichung, melden Sie sich bei 
der Gemeindeverwaltung unter Tel. 058 346 19 08 oder  
info@felben-wellhausen.ch.

Gratulationen
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Aus den Schulgemeinden

AUS DER PRIMARSCHULE 
Gesamterneuerungswahlen der Primarschulbehörde
Am 7. März 2021 finden die Wahlen für die Amtsdauer 
2021 – 2025 statt.
Zur Wiederwahl stellen sich
Die Schulpräsidentin:
Andrea Küng
Die Behördemitglieder:
Anita Scheidegger	 Ressort Kommunikation
Daniel Rupp		  Ressort ICT/Sekundarschule
Roman Schäfli		  Ressort Liegenschaften

Diana Wiese, Aktuariat und Ressort Pädagogik, tritt aus 
beruflichen Grün-den nach 8 Jahren von ihrem Amt zu-
rück.

Gesucht ist ein neues Behördemitglied
Das Leitbild der Primarschule Felben-Wellhausen umfasst  
7 Schwerpunke: «Miteinander sprechen, engagieren, stär-
ken, lernen, pflegen, entschei-den, Sorge tragen». Interes-
sieren Sie sich für die Belange der Schule und möchten Sie 
mit Ihrer Mitarbeit die Leitbildgedanken der Schule mittra-
gen? Ein engagiertes Lehrer- und Mitarbeiterteam unter-
stützt Sie in dieser strategischen Tätigkeit. Die Behördesit-
zungen finden abends statt, wenn Sie auch tags-über 
zeitlich flexibel sind, ist das von Vorteil. Nähere Angaben zu 
diesem interessanten Amt geben Ihnen gerne A. Küng oder 
D. Wiese. Auf unserer Homepage www.psfw.ch finden Sie 
zudem den Flyer «Schulbehörde – ein Amt für mich?»
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme bis zum  
15. Oktober 2020! 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE IN DER  
KIRCHE FELBEN

So, 27.09.2019, 10.00 Uhr	 Ökumenischer  
				    Erntedankgottesdienst
So, 01.11.2020, 15.30 Uhr	 Totengedenkfeier  
				    mit Gräberbesuch
Sa, 07.11.2020, 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Di, 08.12.2020, 06.00 Uhr	 Rorate
So, 12.12.2020, 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Aus den Kirchgemeinden

EINWEIHUNG DER LOURDES GROTTE
Am ersten Sonntag der Sommerferien wurde die frisch re-
novierte «Lourdes Grotte» in Gachnang feierlich einge-
weiht. Erbaut wurde die Grotte schon 1963 auf Initiative 
vom damaligen Pfarrer Jost und der tatkräftigen Unter-
stützung der Jungmannschaft. Die «Jungmannschaft» von 
damals war zwar nicht mehr ganz vollständig bei der Fei-
erlichkeit, aber immerhin: Hans Bürgi und Werner Bürgi 
von der damaligen Jungmannschaft konnten sie bestens 
vertreten. Die sehr gelungene Renovation der Lourdes 
Grotte fand unter der Leitung von Christof Kaiser, Leitung 
Hausdienst, statt: Die beiden Teiche strahlen wieder im 
neuen Glanz und die neuen Steine und Beete geben einen 
schönen Blick frei auf die Muttergottes Statue von Lourdes. 
Die Lourdes Grotte, hinter der katholischen Kirche in Gach-
nang, zieht rund ums Jahr immer wieder Menschen an. 
Zentrale Elemente der Botschaft von Lourdes betreffen 
denn auch vorallem das Gebet und die Hinwendung zu 
Gott. Dazu segnete Vikar Hieronimus Kwure die neue 
Lourdes Grotte und alle Gläubigen. Anschliessend waren 

dann alle zum Apéro und 
zum gemütlichen Austausch 
eingeladen. Ein grosser Dank 
gebührt allen, die bei der Re-
novation der Lourdes Grotte 
mitgewirkt haben.
� Alex Hutter, Diakon
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ERSTKOMMUNION 2020
Neun Kinder aus Felben-Wellhausen freuten sich auf ihre 
Erstkommunion, sie waren gut vorbereitet. Aber es kam al-
les anders. Zur Eindämmung der Pandemie durften keine 
Gottesdienste mehr stattfinden. 
Und dann begann das Warten: Wann können unserer Fes-
te gefeiert werden? Noch vor den Sommerferien, im 
Herbst, im nächsten Frühjahr? Mit der Zeit merkten wir, 
dass die Feiern aus organisatorischen Gründen nicht mehr 
vor den Ferien stattfinden konnten. Das war schade, aber 
nicht zu ändern. 
Wir waren froh, dass wir Termine für alle sechs Erstkom-
munionen in unserer Pfarrei finden konnten, neben all den 

Hochzeiten und Taufen, die auch nachgeholt wurden, war 
das nicht so einfach. Dann ging es darum, ein griffiges 
Schutzkonzept zu erstellen. Es war klar, dass die Familien 
nicht erfreut sein würden, dass neben Eltern und Ge-
schwistern nur wenige Gäste an der Feier teilnehmen 
konnten. 
Den Gottesdienst von Felben konnten wir nach Frauenfeld 
in die Stadtkirche verlegen, wo wir mehr Platz zur Verfü-
gung hatten. So wurde es doch noch ein schönes Fest ganz 
passend zum Thema: «Jesus ich vertraue dir». 

WALLFAHRT 2020 
Die diesjährige Wallfahrt führte uns nach Fischingen. 
Leider hatten wir kein Glück mit dem Wetter: es regnete in 
Strömen. Trotzdem kamen alle angemeldeten Personen. 
Von Dussnang gings in einem kurzen Spaziergang in die 
Kapelle St. Martin in Oberwangen, wo sich jede und jeder 
der Gruppe Gedanken machte, wo oder wie er/ sie Kraft 
schöpft. Die Ergebnisse wurden auf die mitgebrachten 
Puzzleteile geschrieben. 
Auf dem Weg nach Fischingen der Thur entlang konnte 
man das Thema weiter vertiefen, allein oder im Gespräch 
mit anderen. Schon bald sahen wir die imposante Kloster-
kirche – trotz intensivem Regen. Hieronimus Kwure und 
Heidi Guggenbühl gestalteten den Gottesdienst zum The-
ma mit dazu passenden Texten und Gedanken. 
Nachher freuten sich alle auf ein feines Mittagessen. 
Die einen im Klosterrestaurant, die Picknickgruppe in der 
Klosterschenke wo es herrlich trocken war.
Zum Abschluss erklang im Klosterhof ein fröhliches 
«Lobet und preiset ihr Völker den Herrn».

 
BUDGETGEMEINDE
Zur Budgetgemeinde laden wir Sie herzlich ein.
Am Donnerstag, 19. November um 19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum Klösterli, Frauenfeld.

Die Kirchenvorsteherschaft Frauenfeldplus

Aus den Kirchgemeinden
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Aus den Kirchgemeinden

KONFIRMATION 2020
Am 30.8 und 6.9 wurden 15 Jugendliche in unserer 
schönen Felbener Kirche konfirmiert. In teils sehr per-
sönlichen Statements erzählten die Jugendlichen der 
Festgemeinde, wieso sie konfirmiert werden wollen. In 
der Predigt nahm dann Pfarrer Dirk Oesterhelt noch-
mals Bezug auf die Taufe, weil ja die Konfirmation vom 
ursprünglichsten Sinne her die Bekräftigung und Bestäti-
gung der Taufe ist, und zeigte dann in seiner Predigt kon-
krete Schritte auf, wie die Taufe und der Glauben zu einer 
Quelle der Kraft und zum einem festen Fundament im Le-

ben werden können. Höhepunkt der Gottesdienste war 
dann die persönliche Bestätigung der Taufe durch die 15 
Jugendlichen und der Zuspruch ihres Konfirmationsspru-
ches im sogenannten Konfirmationsakt.

Evangelische Kirchgemeinde
Felben

Seniorenausflug 2020: Festgesetzt, verschoben, nicht 
aufgehoben
Lange im Voraus geplant hätte unser Seniorenausflug un-
ter dem Motto «Vom Wellenberg zum Gebhardsberg, 
rund um den Bodensee» am vergangenen 10. Juni statt-
finden sollen – hätte: Wenn wir sicher zu Hause sitzen, 
wünschen wir uns, wir hätten ein Abenteuer zu beste-
hen.» – Thornton Wilder
Auf ein solches Abenteuer, sich mit der nun weit verbreite-
ten Corona-Seuche anzustecken, wollten wir uns nicht 
einlassen. So haben wir das Datum des Seniorenausflugs 
vorsorglich in den September verschoben.

In ihren Bussen sei laut Aussage des Carunternehmers kei-
ne Maskenpflicht vorgeschrieben. Für das Mittagessen im 
Vorarlbergischen und den Zvierihalt am deutschen Ufer 
des Untersees müssten dann strikte Vorschriften betref-
fend Abstand der Tische und Anzahl Gäste pro Tisch ein-
gehalten werden. Das würde für eine Teilnehmerschar von 
mehr als 100 Personen sehr grosse Säle erfordern, die je-
doch nicht vorhanden sind. So müssen wir leider für dieses 
besondere Jahr auf den Ausflug verzichten, 2021 ist er er-
neut eingeplant.

Für die Kirchenvorsteherschaft, Edi Ulmer, Präsident

Kinder und Jugendprogramm ab Oktober 2020
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Aus den Kirchgemeinden

25.09., 19.45 Uhr, Openairkino 
«Der Fall Jesus»
27.09. 10.00, Erntedankfest
Chrischona Felben-Pfyn, Aurütelistr. 4,  
Felben-Wellhausen
Pastorin Sandra Bont, sandra.bont@chrischona.ch 
Tel. 052 / 765 22 56

CHRISCHONA FELBEN-PFYN 
19.9. und 31.10. Teenie Club ab 18 Uhr
Du fragst dich, wofür du auf dieser Welt lebst und wer der 
Autor deiner eigenen Lebensgeschichte ist? Wir als Teen-
agerclub, kurz TC Felben-Pfyn genannt, werden uns die-
ser Frage stellen und sind zusammen unterwegs. Im Vor-
dergrund stehen bei uns Fun, Action und unvergessliche 
Gemeinschaft. 
Willkommen sind bei uns alle Teenies ab der 6. Klasse, die 
Lust auf geniale Gemeinschaft, coole Leiter und spannen-
de Aktivitäten haben.
Für das Leiterteam Ladina Wettstein,
ladina.wettstein@chrischona.ch

19.9., 26.9. und 24.10. Jungschar ab 13.45 Uhr
Wir haben ein spannendes Programm für alle Kinder vom 
1. Kindergarten bis zur 6. Klasse. Im aktuellen Semester er-
forschen wir die Anfänge der Bibel: die Schöpfungsge-
schichte. Wir möchten als Schwerpunkt den Kindern und 
Jugendlichen den Glauben an Jesus Christus weitergeben. 
Dies versuchen wir alltagsnah und altersgerecht zu tun. 
Neben den gemeinsamen Abenteuern in der Natur, einem 
Spiel im Wald oder einer kreativen Bastelarbeit gibt es im-
mer einen leckeren Zvieri, bei welchem wir die Gemein-
schaft geniessen. Für mehr Informationen kannst du unse-
re Homepage anschauen oder mit dem Hauptleiter Lorin 
Eugster Kontakt aufnehmen. Wir freuen uns auf viele neue 
Gesichter und heissen alle herzlich willkommen!

Lorin Eugster, eugster.lorin@hotmail.com
www.jungschar-felben.ch
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BEWEGUNGSKURSE DER RHEUMALIGA THURGAU 
FIT UND AKTIV - BEWUSST BEWEGT
Bewegung aktiviert die Muskeln, schmiert die Gelenke und 
stärkt die Knochen. Mit Sport wird Schmerzen vorgebeugt 
und bestehende Gelenkschmerzen können reduziert wer-
den. Körperliche Aktivität und ergonomisch richtige Belas-
tung sind wichtige Faktoren sowohl in der Prävention wie 
auch der Behandlung von rheumatischen Beschwerden. 
Rheumaerkrankungen reichen von der berufsbedingten 
Sehnenscheidenentzündung über die Kniearthrose des Ex-
Sportlers bis zu den chronischen Krankheitsbildern wie z.B. 
Rheumatoide Arthritis oder Morbus Bechterew. Rheuma 
betrifft rund 2 Millionen Menschen in der Schweiz und ist 
damit die Volkskrankheit Nummer eins.

Mehr Bewegung – weniger Arthrose
Seit 50 Jahren setzt sich die Rheumaliga Thurgau für die 
Prävention von Gesundheitsförderung ein. Dank kompe-
tenter KursleiterInnen und PhysiotherapeutInnen wird das 
Kursangebot laufend erweitert und weiterentwickelt.
Die Rheumaliga TG bietet verschiedene Kurse im Wasser 
oder an Land in allen Regionen des Kantons an. Beweg-
lichkeit, Kraft, Ausdauer und Gleichgewicht kann durch re-
gelmässiges Training verbessert werden.
Infos zu den Kursen und den laufenden Jubiläumsaktivitä-
ten sowie Anmeldung unter: Rheumaliga Thurgau: Tele-
fon 071 688 53 67, www.rheumaliga.ch/tg oder info.tg@
rheumaliga.ch

Babysitter-Liste
Möchten Sie wieder einmal ein paar Stunden ausge-
hen und ihr Kind in guten Händen wissen? Oder 
wollen Sie tagsüber in Ruhe ihre Hausarbeit erledi-
gen, während ihre Kinder beschäftigt werden? 
Unsere Babysitter(innen) bieten eine flexible 
Kinderbetreuung bei Ihnen zu Hause an! 
Alle Jugendlichen auf der Liste sind mindestens 13 
Jahre alt und haben den Babysitterkurs des SRK 
erfolgreich abgeschlossen. Sie sind also gut auf ihre 
Aufgabe vorbereitet und freuen sich über ein Joban-
gebot! Die Liste und sämtliche Informationen 
erhalten Sie bei: 
Mirjam Haag, Koordinationsstelle  
für familienergänzende Kinderbetreuung

Neue Leiterin der Koordinations-
stelle für familienergänzende 
Kinderbetreuung
Mein Name ist Mirjam Haag, ich 
bin 44 Jahre alt und seit dem 1. Au-
gust 2020 Leiterin der Koordinati-
onsstelle für familienergänzende 
Kinderbetreuung. Mit meinem Mann und unseren drei 
Kindern im Primar und Oberstufenalter lebe ich seit gut 11 
Jahren in Felben-Wellhausen. Meine Freizeit verbringe ich 
sehr gerne mit kreativen Arbeiten, Yoga, Line Dance und 
lesen. Nach meinen Ausbildungen und beruflichen Tätig-
keiten als Coiffeuse und Vergolderin, war ich ein paar Jah-
re vor allem Mutter, Tagesmutter und Raumpflegerin. Von 
2012 bis zu meiner Anstellung als Leiterin der Koordinati-
onsstelle, war ich Mitglied der Fürsorgekommission der 
Gemeinde. 2015 schloss ich eine Weiterbildung als Spiel-
gruppenleiterin ab und leitete Spielgruppen hier in Felben-
Wellhausen.
Als Leiterin der Koordinationsstelle für familienergänzende 
Kinderbetreuung bin ich ihre Anlaufstelle für den Mittags-
tisch in den Räumlichkeiten in unserer Primarschule, für 
die Ausbildung und Vermittlung der Babysitter sowie für 
alle anderen Fragen und Anregungen im Zusammenhang 
mit der familienergänzenden Kinderbetreuung. Auch in 
Notfallsituationen (wie beispielsweise einem Kranken-

hausaufenthalt der Mutter) biete ich gerne meine Unter-
stützung an und vermittle an geeignete Stellen weiter.
Ich freue mich über diese spannende Aufgabe und über 
die Begegnungen/Telefonate mit Eltern und Kindern.

Mirjam Haag,  
Koordinationsstelle für familienergänzende  
KInderbetreuung
Im Geere 2, 8552 Felben-Wellhausen, Tel: 052 765 13 81
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EINLADUNG ZUM MITTAGSTISCH DER  
PRO SENECTUTE
Wir als neue Vertreterinnen von Pro Senectute für unser 
Dorf möchten als erstes den monatlichen Mittagstisch 
wieder neu ins Leben rufen. 
Da am Dienstag noch das Senioren Turnen stattfindet  
(17 bis 18 Uhr Heuberghalle) und auch die Senetz ihr An-
gebot anbietet verlegen wir den Mittagstisch vom Diens-
tag auf den Donnerstag.
Der Erste am Donnerstag 22. Oktober 2020 um 11.30Uhr.
Wir laden Euch herzlich ins Kirchgemeindehaus an der 
Wiesenstrasse 48 in Felben ein, zu Suppe, Salat, Haupt-
gang und Dessert, Getränke (Wasser und Schorle) inbe-
griffen für Fr. 20.–

Anmeldung bis Freitag 16.10.2020 an 
Silvia Rüedi 052 770 10 02 h.rueedi@bluewin.ch
Erika Schaub 078 838 28 01 schaubhofer@bluewin.ch

Wir freuen uns auf ein gutes Mittagessen und einen ge-
mütlichen Nachmittag mit ganz viel geselligen Senioren – 
innen und hoffen das es ein Erfolg wird.

Nächste Mittagstisch Daten: 	 Anmeldung:
19. November 2020 	 13. November
18. Dezember 2020 	 11. Dezember 
						    
Unter dem Motto Gemeinsam statt Einsam
Mit freundlichen Grüssen
Silvia Rüedi, Erika Schaub

LEBEN NACH DER PENSIONIERUNG –  
GRUPPENANGEBOT IN WEINFELDEN
Die Pensionierung ist ein einschneidendes Lebensereig-
nis. Der neue Lebensabschnitt bietet uns Chancen und 
ist doch auch voller Herausforderungen. In einer klei-
nen Gruppe gleichgesinnter befassen Sie sich mit der 
neuen Lebensphase. 

Ziel des Kurses:
Ich kenne meine eigenen Bedürfnisse, Wünsche und 
Herausforderungen
Ich weiss welche Erwartungen Partner/in, Familie und 
Umfeld an mich haben
Ich kenne meine Ressourcen und Stärken und nutze sie, 
um eigene Vorstellungen und Erwartungen anderer zu-
sammen zu bringen
Ich finde für mich sinngebende Inhalte und Tagesstruk-
turen für die Zeit nach der Pensionierung

Für Teilnehmende ab 55 Jahren und Pensionierte  
(max. 6 Personen):
Donnerstags (14-tägig) ab 29.10. bis 10.12.20,  
14 bis 16 Uhr (4 Termine à 2 Lektionen)
Maria Petersen, Pro Senectute Thurgau,  
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Kosten CHF 240.00
Anmeldung: 071 626 55 41 oder  
maria.petersen@tg.prosenectute.ch

PRO SENECTUTE HERBSTSAMMLUNG 2020

Gemeinsam stärker, dafür sorgen wir auch in Zukunft
Ältere Menschen sind in vielen Bereichen eine unverzicht-
bare Stütze für die Gesellschaft. Sie sorgen für erkrankte 
Partner, unterstützen Kinder und Enkel. Sie geben ihre Er-
fahrungen an die jüngere Generation weiter oder engagie-
ren sich oft in der Freiwilligenarbeit.
Als die Fachorganisation im Altersbereich sorgen wir dafür, 
dass diese gemeinsame Stärke auch in Zukunft wirken 
kann. Pro Senectute hilft Seniorinnen und Senioren, Krisen 
zu meistern, und steht ihnen mit Rat und Tat im Alltag zur 
Seite.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie, dass wir unsere wichti-
gen Hilfsangebote erbringen können.

Die diesjährige Herbstsammlung von Pro Senectute findet 
vom 21. September bis zum 31. Oktober 2020 statt. In 
den meisten Thurgauer Gemeinden wird wieder eine 
Haustürsammlung durchgeführt. Jeder gespendete Fran-
ken wird für ältere Menschen im Thurgau eingesetzt. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spendenkonto: CH23 0900 0000 8500 0530 0



18  Info zwischen Thur und Wellenberg

VORSCHAU AUF DAS 4. QUARTAL
Unter der Voraussetzung, dass wir im Zusammenhang mit 
der Pandemie keine Verschärfung der Vorschriften für öf-
fentliche Anlässe erleben müssen, sind für das 4. Quartal 
2020 folgende Senetz-Veranstaltungen geplant:

Dienstag, 29. September
An diesem Datum werden uns Niklaus Zindel und Jörg 
Müller auf einer weiteren E-Bike- und Fahrradtour wieder 
durch ein neues Gebiet unseres Kantons führen, ein Anlass, 
der sich immer grösserer Beliebtheit erfreut.

Dienstag, 6. Oktober
In der letzten Wanderung des Jahres, der sog. Königswan-
derung, führt uns Jörg Müller von Häuslenen nach Wängi.

Freitag, 6. November
Auch grosser Beliebtheit erfreut sich jeweils der zur Traditi-
on gewordene Lotto- und Spielnachmittag. Trudi Dietiker 
und Jörg Müller zeichnen wieder für diesen Anlass verant-
wortlich, der wieder im Gemeindesaal stattfindet.

Freitag, 4. Dezember
Den Abschluss der Veranstaltungen des laufenden Jahres 
macht wieder die ebenfalls traditionelle Einstimmung in 
den Advent. Mit einem besinnlichen und einem gemütli-
chen Teil begrüssen wir den Advent und verabschieden 
gleichzeitig das Senetz-Jahr 2020. � Edi Hohl

RÜCKBLICK VERANSTALTUNGEN BIS 2020-13

WANDERUNG 01
Was die Wetterprognose 
für den ersten Wandertag 
2020 voraussagte, ist  
tatsächlich eingetroffen. 
Während der ganzen 
Wegstrecke regnete es 
nur einmal und stürmte 
es nur einmal – dafür 
tüchtig und intensiv. Von 

diesem garstigen Wetter liessen sich die 11 Senetz-Wan-
derer aber nicht beeindrucken und nahmen die vorgesehe-
ne Route in Hagenbuch ZH unter die Wanderschuhe.

Kurz vor Elgg auf einer leichten Anhöhe und mit Blick auf 
das Elgger-Feld orientierte der Wanderleiter über die Er-
eignisse, die sich am 4./5/.6. September 1912 auf dem 
Elgger-Feld und in Gegend von Kirchberg SG und Wil ab-
spielten. Es war dies die Zeit der «Kaisermanöver». Kaiser 
Wilhelm II wollte die Kampfkraft der Schweizer Armee in-
spizieren und damit den von der deutschen Generalität 
entwickelten Schlieffenplan überprüfen. An diesen Manö-
vern «kämpfte» die 5. gegen die 6. Division des 3. Armee-
corps unter der Leitung von KKdt. Ulrich Wille gegenein-
ander.
Diese Kaisermanöver fanden in einem riesigen Défilée im 
Elgger-Feld im Beisein von über 100 000 Zuschauern den 
Abschluss.� Jörg Müller	

			 
		
WANDERUNG 04
Erste Wanderung nach 
der Corona-Pause 
In Anbetracht der immer 
noch geltenden Corona-
Restriktionen hat der Vor- 
stand beschlossen die  
ersten zwei Wanderungen 
nach der Corona-Pause 
anders zu gestalten. Das heisst, wir wollten auf die Benüt-
zung des öffentlichen Verkehrs und auf den Restaurant
besuch verzichten. Auf Grund dieses Beschlusses hat der 
Wanderleiter folgende Route gewählt: Felben-Ochsen-
furt-Zielhang-Zollhaus-Pfyner Brücke-Felben. 
Erfreulicherweise haben 23 Wanderer teilgenommen um 
die Fitness nach der erzwungenen Pause zu testen. Fazit – 
auch wenn der eine oder die andere etwas mehr Luft ho-
len musste – alle Teilnehmer sind fit und haben die Strecke 
trotz der Wärme bestens bewältigt. 
 
Mit dem Start beim Friedhof-Parkplatz wollten wir die An-
reise, vor allem für die Teilnehmer aus Hüttlingen, weg 
vom ÖV auf den PW lenken.
Der anschliessende Marsch durch die Thur-Auenwälder, 
vorbei an der Alt-Thur und der Ochsenfurt war wohltuend 
kühl.
Bei der Seebachhütte, auf dem Gebiet der politischen Ge-
meinde Warth-Weiningen, standen kühle Getränke und 
der obligat Nussgipfel zum Verzehr bereit. Beides wurde 
gerne angenommen.
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Der zweite Teil der Wanderung führte durch den Zielhang, 
dessen Bedeutung und Gebrauch mit dem Wegzug der Ar-
tillerieschule an Bedeutung verloren hat, über das Gebiet 
des ehemaligen Zollhauses und über die Thurbrücke zu-
rück nach Felben-Wellhausen. Der Re-Start der Senetz-
Wandersaison ist gelungen.�  Jörg Müller

WANDERUNG 05
Bei sehr angenehmem Sommerwetter durfte ich 30 Teil-
nehmer, 10 aus Hüttlingen und 20 aus Felben-Wellhausen 
zur Rundwanderung beim Bahnhof Hüttlingen-Metten-
dorf begrüssen. Einige aus Felben-Wellhausen sind mit 
dem Velo angereist, die andern mit Privatauto und 3 mit 
der S30. Unsere Wanderung führte ins Tuurvorland Rich-
tung Eschikofen.
Durch die Wälder auf dem Höhenweg nach Eschikofen 
und Hüttlingen ging es zurück nach Mettendorf.
Im Garten des Wanderleiters konnten wir diesen Nachmit-
tag bei angenehmen Temperaturen bei Getränken und 
dem obligaten Nussgipfel ausklingen lassen.
� Heinz Klemenz

WANDERUNG 06 
Bei wiederum angenehmem Wanderwetter durfte ich 28 
Teilnehmer, 8 aus Hüttlingen, 18 aus Felben-Wellhausen 
und 2 Gäste begrüssen. Wir haben das erste Mal seit der 
Corona-Pandemie wieder die öffentlichen Verkehrsmittel 
benutzt. Mit der S24 und den Postautos (Bus 834 und 681) 
erreichten wir Elgg Dorf. 
Wir marschierten gleich Richtung Farenbachtobel los. Das 
Farenbachtobel ist eine herrliche Naturlandschaft mit 8 
kleinen Brücken, die über den Farenbach führen. In diesem 
schattigen und sehr angenehmen Tobel, wo es immer auf-
wärts geht, erreichten wir die Guwilmüli.
Die Guwilmüli ist erstmals 1545 aktenkundig. Zwei Par
teien haben sich um die Wasserrechte für ihre Müh- 

len gestritten. 1691 wur-
de das Mühlegebäude 
durch Hochwasser zer-
stört. 1709 fiel der Bau ei-
nem Brand zum Opfer. 

1910 wurde der Mühlebetrieb eingestellt und der Bau in 
einen Tanzsaal und Kegelbahn umgebaut. Seit 1963 ist die 
Familie Schaufelberger Besitzer dieser Liegenschaft. 
Unsere Wanderung führte uns weiter am Weiler Blanken-
moos vorbei über den bewaldeten Hügel Richtung Hag-
genberg. Nun hatten wir nur noch einen kurzen Abstieg 
durch ein Wäldchen bis zum Bahnhof Aadorf. Das Postau-
to und der Zug brachten uns wieder sicher nach Hause. 
 � Heinz Klemenz

WANDERUNG MIT GRILLIEREN
Nicht zu heiss, und dennoch Sonne pur, so zeigte sich das 
zum Wandern ideale Wetter. Dies fanden auch gut 20 er-
wartungsvolle Wanderlustige, die sich unter kundiger Füh-
rung von Jörg Müller ab 14 Uhr mit Start beim Gemeinde-
haus Felben-Wellhausen auf den Weg machten und nach 
zahlreichen Windungen über Mettendorf schliesslich das 
Schützenhaus Hüttlingen erreichten. COVID-19 dürfte es 
geschuldet sein, dass dieses Jahr rund 10 Personen weni-
ger zu diesem traditionellen Treffen erschienen. 
In seinen Begrüssungsworten gab Präsident Chläus Zindel 
seiner Freude über die wenn auch etwas kleinere Beteili-
gung am heutigen Anlass Ausdruck und bedankte sich vor 
allem auch bei den Mitgliedern des Vorstandes. Des Wei-
teren gab er einen kurzen Überblick über die in diesem Jahr 
noch folgenden Veranstaltungen. Mit dem besten Dank 
an alle übergab er das Szepter schliesslich wieder der Ge-
mütlichkeit.� Edi Hohl
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SPITEX UNTERWEGS – MIT NEUEN RUCKSÄCKEN
Die Mitarbeitenden der Spitex Region Müllheim sind seit 
einigen Wochen mit Rucksäcken in den Spitex-Farben 
Blau und Grün unterwegs. In den praktischen Rucksäcken 
hat es viel Platz für die verschiedenen Pflegeprodukte, 
welche für die tägliche Arbeit mitgeführt werden. Diese 
können geordnet in verschiedenen Fächern mittranspor-
tiert werden. Ebenso haben wir dadurch ein einheitliches 
Auftreten. Die neuen Rucksäcke sind komfortabel zu tra-
gen und auch die persönliche Trinkflasche hat ihren Platz.

S. Horber und M. Berliat unterwegs zu den Klientinnen und Klienten 
mit den trendigen Rucksäcken.

VERNETZUNG IST DAS «A UND O»
Delegiertenversammlung der Perspektive Thurgau 
Weinfelden, 25. Juni 2020 – Die Delegiertenversammlung 
der Perspektive Thurgau hat dieses Jahr nicht wie gewohnt 
stattgefunden. Über die Geschäfte, darunter die Jahres-
rechnung 2019 und das Budget 2021, haben die Delegier-
ten elektronisch abgestimmt. Trotz oder gerade wegen der 
Corona-Situation ist die Vernetzung unter den verschiede-
nen Akteuren von zentraler Bedeutung.
Die Präsidentin Sabina Peter Köstli begrüsste dieses Jahr 
die Delegierten für einmal nicht persönlich zur 16. Dele-
giertenversammlung des Gemeindezweckverbandes für 
Gesundheitsförderung, Prävention, Beratung Thurgau. 
Die Versammlung am 25. Juni wäre wiederum ein heisser 
Abend geworden. Dies aufgrund der Temperaturen und 
nicht der Themen. Daher waren viele Delegierte bestimmt 
dankbar, aufgrund der aktuellen Corona-Massnahmen 
über die Geschäfte der Perspektive Thurgau zu einem 
selbstgewählten Zeitpunkt elektronisch abstimmen zu 
können.

Vernetzt über die Kantonsgrenzen
Im Jahresbericht 2019 schreibt Peter Köstli der Vernetzung 
einen grossen Anteil am Organisationserfolg zu. So arbeitet 
die Fachorganisation mit rund 150 Partnern und Gremien 
wie der Kommission Thurgau Gesundheit, der Steuergrup-

pe Brennpunkte Gesundheit Thurgau, den Psychiatrischen 
Diensten Thurgau und der Steuergruppe Glücksspielprojekt 
Ostschweiz zusammen. Die jeweils anfangs Jahr stattfin-
denden Regionalkonferenzen nutzen die Delegierten aus 
den 80 Thurgauer Gemeinden dazu, ihre spezifischen Wün-
sche und Anliegen zum Dienstleistungsangebot der Pers-
pektive Thurgau aus der Gemeinde einzubringen. Die neun 
Vorstandsmitglieder aus allen Bezirken tragen ebenfalls zur 
Vernetzung und einem guten Image bei.
Eine Herausforderung in dieser vernetzten Welt ist das 
Thema Datenschutz. Hier gilt es, die Balance zwischen 
dem Persönlichkeitsschutz der Klientschaft und den An-
sprüchen von Dritten zu finden, schreibt der Geschäftslei-
ter Markus van Grinsven im Geschäftsbericht 2019. Zu-
sammen mit dem kantonalen Datenschutzbeauftragten 
wurde ein Leitfaden erarbeitet, welcher der Perspektive 
Thurgau Orientierung in diesem komplexen Feld bietet. 

Finanzen im Lot
Das kantonale Sparprojekt Haushaltsgleichgewicht (HG) 
2020 war im vergangenen Jahr bereits spürbar. So wurden 
verschiedene Massnahmen getroffen und Prozesse opti-
miert. Dank dieser vorausschauenden Planung erzielte die 
Organisation im 2019 einen Gewinn von 152 895 Fran-
ken. Zudem hat sich das Sparprojekt auch auf das Budget 
2020 finanziell stark ausgewirkt.
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Sabina Peter Köstli, Präsidentin

Abstimmung durch Delegiertenversammlung
Die Perspektive Thurgau wird paritätisch durch den Kan-
ton Thurgau und die 80 Thurgauer Gemeinden finanziert. 
Insgesamt 102 Delegierte aus den Gemeinden stimmen je-
weils über die Geschäfte der Fachorganisation ab. Erfreu-
liche 75% haben die elektronische Abstimmung dieses 
Jahr wahrgenommen und sämtliche Geschäfte, unter an-
deren die Jahresrechnung 2019, das Budget 2021 und die 
Mitgliederbeiträge nahezu einstimmig genehmigt. 
Die aktuelle gesundheitliche Lage weltweit spornt die Mit-
arbeitenden der Perspektive Thurgau weiterhin an, einen 
Beitrag zur Gesundheit im Kanton Thurgau zu leisten. Mit 
dem Ziel, dass die Thurgauer Bevölkerung bewusster und 
selbstbestimmter mit ihren Fähigkeiten und Stärken um-
geht. 

Auszug aus dem Leitbild der Perspektive Thurgau
Wir tragen dazu bei, dass die Thurgauer Bevölkerung be-
wusster und selbstbestimmter mit ihren Fähigkeiten und 
Stärken umgeht und leisten damit einen Beitrag zur Ge-
sundheit im Kanton Thurgau. Unsere Arbeit ermöglicht, 
dass Menschen und ihr Umfeld, Unterstützung sowie gute 
Rahmenbedingungen erhalten, um ihr Potenzial zu entfal-
ten.

Unsere Schwerpunkte sind:
– �Gesundheitsförderung und Prävention zur Motivation 

des einzelnen Menschen, um Verantwortung für die ei-
gene Gesundheit zu übernehmen. Dabei beraten wir Ge-
meinden, Schulen, Betriebe und die Bevölkerung bei der 
Schaffung von gesundheitsfördernden Lebens- und Ar-
beitsbedingungen.

– �Mütter- und Väterberatung zur Förderung der Stärken 
und Kompetenzen von Eltern und Bezugspersonen, um 
Säuglingen und Kleinkindern ein gesundes Aufwachsen 
im Familiensystem zu ermöglichen.

– �Paar-, Familien- und Jugendberatung zur Förderung der 
Stärken und Fähigkeiten bei der Bewältigung von Her-
ausforderungen im Zusammenhang mit Beziehungs-, 
Entwicklungs- und Lebensaufgaben.

– �Suchtberatung zur Förderung und Wiederherstellung 
der Handlungskompetenz von Direktbetroffenen und 
ihrem Umfeld, im Umgang mit Substanzen wie auch bei 
substanzungebundenen Verhaltensauffälligkeiten.

MEDIENKONTAKT
Perspektive Thurgau, Samuel Engeli, Leiter Marketing / 
Kommunikation
Telefon 071 626 02 02, s.engeli@perspektive-tg.ch 
Schützenstrasse 15, 8570 Weinfelden, 
www.perspektive-tg.ch 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG
Der Gesundheit von Geburt an Sorge tragen. Ein Angebot 
für Eltern von Kindern zwischen 0 und 5 Jahren.
Mütter- und Väterberatung im Gemeindehaus, 1. Stock, 
Poststrasse 13, 8552 Felben-Wellhausen.
Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.00 – 16.00 Uhr

An folgenden Terminen finden Beratungen statt:
13.10	 10.11	 8.12		

Telefonberatung
Tel. 071 626 04 58
Montag bis Freitag	 8.00 – 9.30 Uhr

Bitte bringen Sie für den Wickeltisch ein Tuch oder eine 
Windel mit.
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Aus den Vereinen

 

 

 

 

 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*siehe Rückseite 

AKTUELLES AUS DEM JTV
Auch dieses Jahr durften wir wieder zahlreiche Kinder neu im 
JTV Felben-Wellhausen begrüssen. Wir heissen alle Turne-
rinnen und Turner herzlich willkommen! Voller Tatendrang, 
mit grosser Motivation und viel Energie sind die Riegen ins 
neue Turnerjahr gestartet. Hiermit ein grosses Dankeschön 
an alle Leiter und Hilfsleiter. 
Trotz erfolgreichem Start in das neue Turnerjahr, hat der Vor-
stand schweren Herzens entschieden, einige Anlässe bis En-
de Jahr abzusagen. Corona hat uns immer noch fest im Griff. 

Der geplante Hindernisparcours im September, sowie die of-
fene Turnhalle im Oktober, November und Dezember sind 
abgesagt. Auch die geplanten Turniere finden nicht statt. 
Danke für das Verständnis. Wir alle hoffen, dass bald wieder 
viele Familien jeweils 1 x pro Monat in der Turnhalle turnen, 
schwitzen, lachen und sich austauschen können.
Aktuelle Informationen zu den Riegen und Anlässen finden 
Sie auf unserer Hompage: www.jtv-fw.ch

� Michaela Brauchli
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FAUSTBALL
Lange mussten wir wegen Corona warten – für einen Faust-
baller eine lange Zeit. Ab Juni durften wir mit gewissen Ein-
schränkungen das Training wieder aufnehmen. Als sich erste 
Lockerungen abzeichneten, stellte die FAKO Thurgau kur-
zerhand einen verkürzten Modus für Meisterschaft und TG-
Cup auf die Beine.

Feldsaison 2020
An der verkürzten Feldmeisterschaft haben wir mit zwei 
Teams mitgemacht und zwar in der dritten und vierten Liga. 
Saisonziel war bei beiden Teams, in den jeweiligen Ligen 
vorne mitzumischen.
Die erste Mannschaft ist vor der Schlussrunde auf dem drit-
ten Rang und somit erfreulicherweise auf Medaillenkurs. 
Wir hoffen, in der nächsten Ausgabe die Medaille definitiv 
verkünden zu können. Für Felben-Wellhausen 1 wurden 
eingesetzt: Albert Heinz, Arnold Christian, Kressibucher Ro-
land, Oderbolz Patrick, Schellenbaum Roger, Waldvogel Re-
né und Waldvogel Silvan.
Die zweite Mannschaft hat die Saison mit der Heimrunde am 
29. August abgeschlossen. Verletzungsbedingte Ausfälle 
konnten und mussten mehrmals kompensiert werden. Es 
waren teils enge, spannende und gute Spiele – es hat Freu-
de gemacht. Schlussendlich konnte gar der TG-Meistertitel 
in der 4. Liga gefeiert werden – Gratulation!! Für Felben-
Wellhausen 2 wurden eingesetzt: Adolf Martin, Brechbühl 
Ernst, Burkard Urs, Eicher Andreas, Schwarz Beat, Schweizer 
Thomas, Wermuth Jörg, Wermuth Nico und Wettstein Mar-
tin.

Thurgauer Cup 2020
Auch im Thurgauer-Cup wurde der Modus verkürzt. In 3-er-
Gruppen konnte sich der jeweilige Sieger für die ¼-Finals 
qualifizieren. Die Glücksfee bescherte uns ein vereinsinter-
nes Derby(!), ergänzt mit Wigoltingen aus der NLB und dies 
auf heimischen Rasen.  Der Cup Modus hat es in sich, denn 
höherklassierte Teams beginnen je nach Ligaunterschied pro 
Satz mit 2 oder 3 Punkten Handicap. Im ersten Spiel unter-
lag die 2. Mannschaft gegen Wigoltingen mit 0:3 in jeweils 
ganz knappen Sätzen. In der folgenden Partie siegte die  
1. Mannschaft gegen Wigoltingen nach einer starken Leis-
tung überraschend klar mit 3:0. Somit kam es zum Derby 
und siehe da, die Zweite gewann tatsächlich 2:1 in drei knap-
pen Sätzen und freute sich natürlich diebisch. Somit qualifi-
zierte sich die 1. Mannschaft für das ¼-Finale und kippte den 
NLB-Vertreter Wigoltingen aus dem Wettbewerb.

Am 10. September stand die ¼-Final-Partie gegen den star-
ken Zweitligisten Salenstein an. Die Salensteiner mussten an 
diesem Abend wegen Corona-Quarantäne auf ihre zwei 
besten Schlagleute verzichten. Felben-Wellhausen 1 nutzte 
dies und gewann glatt mit 5:0 Sätzen. Felben-Wellhausen 1 
qualifizierte sich somit erstmals in der Vereinsgeschichte für 
den Final-Event in Affeltrangen. Das Halbfinale am Final-
Event wird am Samstag, 26.9.2020, 10 Uhr, in Affeltrangen 
angepfiffen. Die Spieler freuen sich auf den Anlass über je-
den Zuschauer!!

Senioren CH-Meisterschaft in Schlieren
Am 19. September steht noch die Senioren-Schweizermeis-
terschaft in Schlieren an. Wir starten mit einer Mannschaft in 
der stärksten Kategorie und freuen uns auf Partien mit Geg-
nern, die gespickt sind mit ehemaligen Nationalliga-Cracks.

Ausblick Hallensaison 20/21
Ab Oktober spielen wir wieder in der Halle. Diesen Winter 
kommt es zu einem Novum für die MR Felben-Wellhausen, 
denn beide Teams werden in der 3. Liga an den Start gehen. 
Die 1. Mannschaft strebt einen Platz ganz vorne an und die 
2. Mannschaft will einen Platz im Mittelfeld erreichen. Wir 
trainieren jeweils am Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr.
Es hat auch Platz für dich. Wir würden uns freuen…

Das Foto zeigt das Team am 10.09.2020 vor dem Cupspiel  
gegen Salenstein. Auf dem Foto fehlen Roger Schellenbaum sowie 
der Coach und Trainer Peter Meier.

Das Foto zeigt die an der Schlussrunde eingesetzten Spieler mit den 
übrigen Medaillengewinnern
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Der Lockdown ist vorbei und wir konnten langsam wieder 
mit Turnen anfangen.
Vor den Sommerferien Liesen wir es geruhsam angehen. 
Geplant war eine Fahrradtour. Leider entlud sich gerade 
zum Start ein Gewitter und so gingen wir direkt zum ge-
mütlichen Teil über. Es gab eine Wurst vom Grill und Ge-
tränke. Die Woche wanderten wir zum Frankrichli, dort 
verpflegten wir und es ging zurück zur Halle.
Die letzte Veranstaltung vor den Ferien war der Quartals-
event. Die Schmiede der Familie Vetterli empfing uns und 
zeigt uns wie früher Hufeisen geschmiedet wurde. 
Beim abschliessenden gemütlichen Teil wurden wir wun-
derbar verpflegt. Besten Dank an die Familie Vetterli für 
das Gastrecht. Nach den Sommerferien läuft der fast nor-
male Turnbetrieb wieder an. Natürlich müssen Auflagen 
erfüllt werden. Wie üblich ist auch die Männerriegereise im 
ersten Septemberwochenende. Sie führt zum Kraftwerk 
Kraftwerke Linth-Limmern.

Turnzeiten Heuberghalle Felben–Wellhausen,  
jeweils Donnerstags: 
19.00 bis 20.30 Uhr: Faustball 
20.30 bis 22.00 Uhr: Fitness, Turnen, Spiel 
Wir freuen uns auf Dich 
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Platzkonzerte 
Donnerstag 24. September, 19.30 Uhr
A. Kuratle AG, Kirchweg 1, Hüttlingen
 
Donnerstag 1. Oktober, 19.30 Uhr
Restaurant Ochsen, Bänikon 
Wilerstrasse 136, 8514 Amlikon-Bissegg
 

 
Liebe Musikfreunde 
Die momentane Coronavirus Situation erlaubt es uns leider nicht, unsere 
Jahreskonzerte im November durchzuführen. Wir verschieben diese Anlä
se aus Rücksicht gegenüber unserem Publikum und uns Musikanten.
 
Als Ersatz führen wir zwei Platzkonzerte unter freiem Himmel durch
nikon nur bei trockener Witterung. In Hüttlingen steht ein kleines Verpfl
gungsangebot zur Verfügung, in Bänikon sorgt das Restau
Ihr Wohl. 
 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns ganz besonders für Ihre Unterstü
zung bedanken, sei es als Besucher unserer Konzerte und Veranstaltungen 
oder als Gönner und Sponsoren. 
 
Instrumentalausbildung 
Für Anfänger und Wiedereinsteiger bietet der Musikverein Thurtal Hüttli
gen Instrumentalunterricht für Blechbläser an. Die professionelle Ausbi
dung umfasst die folgenden Instrumente: Cornet, Es-Horn, Bariton, Euph
nium, Posaune und Es- oder B-Bass. 
Die Ausbildung auf Blechblasinstrumenten kostet für Schüler bis zum 18. 
Altersjahr Fr. 18.– und für Erwachsene Fr. 25.– pro Lektion à 30 Min. 
Der Musikverein gewährt während den ersten drei Jahren diesen ermässi
ten Tarif. Anschliessend kostet die Lektion Fr. 35.–. Noten-
al sind in den Kosten des Instrumentalunterrichts nicht enthalten.
 
TUUTLATRUHT plus 
Die Jugendband des Musikvereins dient als Fortsetzung der Bläseraus
bildung. Sie steht aber grundsätzlich allen Kindern und Jugendlichen mit 
einer musikalischen Grundbildung auf einem Blasinstrument offen.
Sobald wie möglich spielen unsere Schülerinnen und Schüler in der Nac
wuchsband mit und werden nach Wunsch im Verein integriert.
Wiedereinsteiger, Umsteiger und Jungbläser sind jederzeit herzlich wil
kommen. 
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Bei Fragen wenden Sie sich an Silvia Locher Tel. 052 765 24 57 oder an 
eines unserer Vorstandsmitglieder. 
 
Wir suchen Musikantinnen und Musikanten 
Blechbläser und Perkussionisten mit Freude am Musizieren sind bei uns 
willkommen. 
 
Unsere Agenda 
Do 10. Dezember 2020 Chlaushöck und Helferessen 
Fr  26. Februar 2021 Lottoabend 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Präsidentin Vizepräsident Kassierin Aktuar 
Beatrice Egger Heinz Vogt Sandra Siegrist Heinrich Weber 
Heldstrasse 2 Hauptstrasse 12 Säntisstrasse 5 Müllheimerstr. 1 
8553 Harenwilen 8553 Mettendorf 8572 Berg 8554 Müllheim-Wigolt. 
071 633 17 62 052 765 17 94 071 620 12 02 052 763 13 95 
 
Musikverein Thurtal Bankverbindung: Raiffeisenbank Frauenfeld BCN: 81384 Konto 85-708-2  
IBAN CH 33 8138 4000 0020 5805 3 
Kontakt: info@mv-thurtal.ch www.mv-thurtal.ch 

Liebe Musikfreunde. Die momentane Coronavirus-Situation 
erlaubt es uns leider nicht, unsere Jahreskonzerte im Novem-
ber durchzuführen. Wir verschieben diese Anlässe aus Rück-
sicht gegenüber unserem Publikum und uns Musikanten. Als 
Ersatz führen wir zwei Platzkonzerte unter freiem Himmel 
durch, in Bänikon nur bei trockener Witterung. In Hüttlingen 
steht ein kleines Verpflegungsangebot zur Verfügung, in Bä-
nikon sorgt das Restaurant Ochsen für Ihr Wohl. Bei dieser 
Gelegenheit möchten wir uns ganz besonders für Ihre Unter-
stützung bedanken, sei es als Besucher unserer Konzerte und 
Veranstaltungen oder als Gönner und Sponsoren.

Instrumentalausbildung
Für Anfänger und Wiedereinsteiger bietet der Musikverein 
Thurtal Hüttlingen Instrumentalunterricht für Blechbläser an. 
Die professionelle Ausbildung umfasst die folgenden Instru-
mente: Cornet, Es-Horn, Bariton, Euphonium, Posaune und 
Es- oder B-Bass. Die Ausbildung auf Blechblasinstrumenten 
kostet für Schüler bis zum 18. Altersjahr Fr. 18.– und für Er-
wachsene Fr. 25.– pro Lektion à 30 Min. Der Musikverein ge-
währt während den ersten drei Jahren diesen ermässigten 

Tarif. Anschliessend kostet die Lektion Fr. 35.–. Noten- und 
Lernmaterial sind in den Kosten des Instrumentalunterrichts 
nicht enthalten.
 
TUUTLATRUHT plus
Die Jugendband des Musikvereins dient als Fortsetzung der 
Bläseraus-bildung. Sie steht aber grundsätzlich allen Kindern 
und Jugendlichen mit einer musikalischen Grundbildung auf 
einem Blasinstrument offen. Sobald wie möglich spielen un-
sere Schülerinnen und Schüler in der Nach-wuchsband mit 
und werden nach Wunsch im Verein integriert. Wiederein-
steiger, Umsteiger und Jungbläser sind jederzeit herzlich will-
kommen. Bei Fragen wenden Sie sich an Silvia Locher Tel. 
052 765 24 57 oder an eines unserer Vorstandsmitglieder.

Wir suchen Musikantinnen und Musikanten
Blechbläser und Perkussionisten mit Freude am Musizieren 
sind bei uns willkommen.

Do, 24. September, 19.30 Uhr, Platzkonzert:
A. Kuratle AG, Kirchweg 1, Hüttlingen
Do, 1. Oktober, 19.30 Uhr, Platzkonzert
Restaurant Ochsen, Bänikon
Wilerstrasse 136, 8514 Amlikon-Bissegg
Do, 10. Dezember 2020 Chlaushöck und Helferessen
Fr,  26. Februar 2021 Lottoabend
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EIN DORF WIRD ZUM ADVENTSKALENDER
Für die diesjährige Adventszeit organisiert der Frauenver-
ein Felben-Wellhau-sen wiederum den Adventskalender 
für Alle. 
Es wäre schön, wenn auch im Jahr 2020 wieder genügend 
Familien, Gruppen, Vereine, Schulklassen … mitmachen 
würden, damit wir aus 24 weihnachtlich geschmückten 
Adventsfenstern, -türen, -häuschen… den beliebten Ka-
lender zusammenstellen können.
Vom 1. bis 24. Dezember soll jeden Abend ein Advents-
fenster, das mit der entsprechenden Nummer beschriftet 
ist, neu aufgehen. Die geöffneten Fenster sind jeden 
Abend von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr und bis zum 2. Janu-
ar beleuchtet. Wir freuen uns, wenn in dieser Zeit die ge-
schmückten Fenster unser Dorf erhellen. Auf eine Tasse 
verzichten wir in diesem Jahr wegen Corona.
Die Fensternummern-Zuteilung erfolgt wieder telefonisch 
oder per E-Mail, wenn möglich nach Ihren Wünschen und 
in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Ihre Anmeldung nimmt gerne entgegen: 
Rosmarie Künzler-Stäheli, Gutenbergstrasse 2, 079 678 90 
47 (mittags, abends), E-Mail: kuenzler.wr@bluewin.ch
Listen mit den Standorten der Adventsfenster werden En-
de November an den üblichen Orten ausgehängt, im Volg 
und in der Kirche zum Mitnehmen aufgelegt.  
Unter www.kirche-felben.ch oder www.felben-wellhau-
sen.ch finden Sie die Liste im Internet.
� Rosmarie Künzler

Sind Sie auf der Suche nach einem Geschenk oder 
brauchen sie Ersatz? Aus unserem Atelier verkaufen 
wir: Küchenschürzen, Topflappen, Abwaschlappen, 
Gestrickte Socken in div Farben und Grössen,  
Kinderlätze… Bei Bedarf melden Sie sich bei Anita  
Scheidegger, 079 626 30 57

Wir suchen Dich als unsere neue Finanzverantwortliche!

Auf die Jahresversammlung 2021 möchte Astrid Stucki ihr 
Amt als Kassierin abgeben und wir sind auf der Suche nach 
einer Nachfolgerin. 

Jonglierst du gerne mit Zahlen?
Möchtest du dich ehrenamtlich engagieren und zu einem 
aktiven Dorfleben beitragen, dann bist du bei uns im Frau-
enverein richtig! Wir freuen uns über dein Interesse und 
geben gerne nähere Auskunft. 

Astrid Stucki: 052 765 18 55 oder stucki.astrid@gmail.com
Anita Scheidegger: 052 765 21 73 oder scheidegger. 
anita@bluewin.ch
 
Für den Vorstand
Die Präsidentin: Anita Scheidegger

Wir suchen Dich als unsere neue Präsidentin!

Seit der Gründung im Mai 2011 durfte ich als Präsidentin 
vom Frauenverein Felben-Wellhausen einen aktiven Verein 
leiten. Schöne Ausflüge, stimmungsvolle Märkte und lehrrei-
che Kurse durfte ich organisieren und zusammen mit vielen 
engagierten Frauen auch geniessen.
Nun zwingen mich familiäre Umstände meine Kräfte zu bün-
deln und ich habe mich entschieden, diese tolle Aufgabe in 
andere Hände zu geben. Auf die Jahresversammlung 2021 
sucht der Frauenverein eine neue Präsidentin.

Möchtest du dich ehrenamtlich engagieren und zu einem ak-
tiven Dorfleben beitragen, dann bist du bei uns im Frauen-
verein richtig!
Ich freue mich über dein Interesse und gebe gerne nähere 
Auskunft. 
Anita Scheidegger: 052 765 21 73  oder scheidegger.anita@
bluewin.ch
 
Für den Vorstand
Die Präsidentin: Anita Scheidegger
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Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen

Die Sommerferien sind vorüber, die Halle lockt wieder mit 
Trainings, selbstverständlich immer unter der Einhaltung 
der Hygienemassnahmen und des Schutzkonzeptes. Top 
motiviert und voller Elan läuft die Turnfestvorbereitung an. 
Da das Appenzeller Kantonalturnfest in Teufen um ein Jahr 
verschoben wurde, haben wir unsere Anmeldung mit ver-
schoben und werden nun halt ein Jahr später daran teil-
nehmen. Die Anmeldungsschreiben sind raus und die  
Trainingsgestaltung richtet sich danach. Es gibt viel nach-
zuholen an Trainings, welche wir im Frühling verpasst 
haben.

Am Wochenende vom 12./13. September begeben wir uns, 
mit Maske und Desinfektionsmittel bewaffnet, auf die Turn-
fahrt, welche uns zum Bergrestaurant Chrüzegg im schönen 
Toggenburg führt. Mehr dazu im nächsten Inside. Mit der 
weiteren Planung von Anlässen, welche im Herbst norma-
lerweise stattfinden, sind wir allerdings etwas vorsichtig, da 
sich die Situation jederzeit wieder verändern kann. 
Leider gibt es momentan nicht mehr zu berichten, drum 
halten wir uns ungewohnt kurz und schweifen gegen Ende 
nicht noch ab, wie wir es sonst gerne tun, wenn die Zeiten, 
welche ja doch momentan nicht wie immer sind, es zulas-
sen, was sie… «Tony, heb de Schlitte, mir hend gseit mir 
macheds churz und schmerzlos»… «Ou, Äxgüsi»
In diesem Sinne, bis baldrian und au reservoir, bleibt alle 
bei gesund!…
Mit turnergrüssen: Turnfest-Tony und Smash-Samy

TV Inside 
Infos zwischen Thur und Wellenberg 
 

 

 

 

 
Liebe Turnfreunde, liebe Turnfreundinnen 
 
Die Sommerferien sind vorüber, die Halle lockt wieder mit Trainings, selbstverständlich immer unter der 
Einhaltung der Hygienemassnahmen und des Schutzkonzeptes. Top motiviert und voller Elan läuft die 
Turnfestvorbereitung an. Da das Appenzeller Kantonalturnfest in Teufen um ein Jahr verschoben wurde, 
haben wir unsere Anmeldung mit verschoben und werden nun halt ein Jahr später daran teilnehmen. Die 
Anmeldungsschreiben sind raus und die Trainingsgestaltung richtet sich danach. Es gibt viel nachzuholen 
an Trainings, welche wir im Frühling verpasst haben. 
 
Am Wochenende vom 12./13. September begeben wir uns, mit Maske und Desinfektionsmittel bewaffnet, 
auf die Turnfahrt, welche uns zum Bergrestaurant Chrüzegg im schönen Toggenburg führt. Mehr dazu im 
nächsten Inside. 
 
Mit der weiteren Planung von Anlässen, welche im Herbst normalerweise stattfinden, sind wir allerdings 
etwas vorsichtig, da sich die Situation jederzeit wieder verändern kann.  
 
Leider gibt es momentan nicht mehr zu berichten, drum halten wir uns ungewohnt kurz und schweifen 
gegen Ende nicht noch ab, wie wir es sonst gerne tun, wenn die Zeiten, welche ja doch momentan nicht 
wie immer sind, es zulassen, was sie…… „Tony, heb de Schlitte, mir hend gseit mir macheds churz und 
schmerzlos“ „Ou, Äxgüsi“ 
 
In diesem Sinne, bis baldrian und au reservoir, bleibt alle bei gesund! 
 
Mit turnergrüssen 
 
Turnfest-Tony und Smash-Samy 
 

ZWISCHENSCHÄTZUNGEN ERMÖGLICHT

Kleinsiedlungen: Regierungsrat kommt Hauseigentü-
mern entgegen 
Das Engagement des Thurgauer Hauseigentümerver-
bands (HEV) zeigt Wirkung: Der Regierungsrat erlaubt Ei-
gentümern in Ortschaften, die von der Kleinsiedlungsver-
ordnung betroffen sind, ihre Liegenschaften neu schätzen 
zu lassen. Dazu zählen Römerstrasse Nord und Süd in der 
Gemeinde Felben-Wellhausen. «Erfreulicherweise hat der 
Regierungsrat das Anliegen des HEV Thurgau berücksich-
tigt und die Verordnung über die Steuerschätzung der 
Grundstücke am 3. August 2020 angepasst», sagt Thomas 
Dufner, Geschäftsführer des HEV Thurgau. Grundeigentü-
mer, die durch die Kleinsiedlungsverordnung des Thurgau-
er Regierungsrats vom Mai 2020 betroffen sind und steu-
errechtlich belastet werden, können damit neu eine 
Zwischenschätzung ihrer Grundstücke verlangen.

Verkehrswert stark beeinflusst
Die Kleinsiedlungsverordnung führte dazu, dass Grundstü-
cke in verschiedenen Kleinsiedlungen, die heute meistens 
in einer Dorf- oder Weilerzone liegen, faktisch dem Nicht-
baugebiet zugewiesen wurden. Dufner betont, dass dies 
insbesondere auf unüberbaute Grundstücke einschneiden-
de Auswirkungen habe: «Neubauten sind auf diesen 
Grundstücken nur noch zulässig, wenn sie landwirtschaft-
lich begründet oder standortgebunden sind. Das wirkt sich 

natürlich negativ auf den Verkehrswert des Landes aus.» In 
einem Gespräch mit dem Regierungsrat habe eine Delega-
tion des HEV Thurgau auf eine sinnvolle Lösung für die 
Haus- und Grundeigentümer hingewirkt – mit Erfolg.

Höherschätzung ist möglich
Neuschätzungen fänden im Turnus von 15 Jahren statt, er-
gänzt Thomas Dufner. Liege die letzte Grundstückschät-
zung bereits längere Zeit zurück, könne bei der Zwischen-
schätzung deshalb sogar ein höherer Schätzwert resultieren. 
Die Verkehrswerte von Bauland seien in den letzten zehn 
bis 15 Jahren in den meisten Ortschaften nämlich erheblich 
gestiegen. Weil einmal gestellte Zwischenschätzungsanträ-
ge nicht mehr zurückgezogen werden können, rät Dufner 
den Grundeigentümern, die Bodenpreisentwicklungen in 
ihrer Gemeinde und die Auswirkungen auf ihr Grundstück 
im Vorfeld sorgfältig zu überprüfen.

Für weitere Informationen:
Thomas Dufner, Geschäftsführer HEV Thurgau,  
071 411 42 11, info@hev-tg.ch

Auch in der Gemeinde Felben-Wellhausen  
sind Ortsteile von der Kleinsiedlungsverordnung betroffen.  

(Archivbild: Kaden und Partner AG).
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News

Im Juli haben wir beim Gemeinderat das 
Gesuch für den Bau des Begegnungs- 
und Bewegungsparks (Spielplatz) einge- 
reicht. Vorausgegangen sind Abklärun-
gen über die Bedürfnisse der zukünf-
tigen Nutzer, Einholen und Bereinigen 
von Offerten, Absprachen mit den Nach-
barn und einer intensiven Sponsoring-
tätigkeit. Die Arbeitsgruppe Spielplatz 
(Edi Ulmer, Remo Ganz, Ralph Weiden-

De Präsi meint ...
Die ersten «News» haben viele positive 
Reaktionen ausgelöst, das freut das Re-
daktionsteam. Offenbar haben wir die 
Erwartungen unserer Leserinnen und 
Leser erfüllt. Da ist für uns Ansporn auf 
dieser Basis weiterzufahren.
«Von der Stirne heiss rinnen muss der 
Schweiss ...». Diese Passage aus Schillers  
«Lied von der Glocke» ist mir bei einem 
meiner Baustellenbesuche in den heis-
sen Tagen dieses Sommers in den Sinn 
gekommen. Es sind herausfordernde Si-
tuationen bei anspruchsvollen Tätigkei-
ten, für welche die beteiligten Handwer-
ker die höchste Anerkennung verdienen. 
Es ist beeindruckend, wie Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit heute auf den Bau-
stellen gelebt wird.  Zum Beispiel wenn 
man beobachtet, wie beim Aushub fast 
jede Baggerschaufel voll Material speziell  
zwischengelagert und weiterverwendet 
wird. Oder bei den Abfällen von Holz, 
Eisen, Beton und anderen Baumateria-
lien, wie diese sauber getrennt und der 
Wiederverwertung zugeführt werden. 
Eine besondere Herausforderung ist es,  
zu vermeiden, dass verunreinigtes Spül- 
wasser nicht ins Grundwasser eindringen  
kann. Das Schmutzwasser wird deshalb 
in einem grossen Behälter aufgefangen, 
abgepumpt und der Klärung zugeführt.

Bereits sind schon wieder drei Monate 
seit den letzten «News» verstrichen und 
es wird einem bewusst, was für ein im-
posantes Dorfzentrum im Herzen von 
Felben-Wellhausen am Entstehen ist.
Um den aktuellen Stand der Bauarbei-
ten und das weitere Vorgehen vor Ort zu 
besprechen, findet je nach Bedarf wö-
chentlich eine Baustellenbegehung mit 
dem Projektleiter Michael Salathé und 
dem Bauleiter Marc Burkhardt statt.
Bereits in der Rohbauphase ist eine de-
taillierte Planung die Basis für einen rei-
bungslosen Bauverlauf. Die aufwändi-
gen Rohbauarbeiten im Erdreich für das 
Untergeschoss mit der Tiefgarage wer-
den von Süden nach Norden in Etappen 
gebaut und nehmen Form an.

Die «Weisse Wanne» hilft abdichten
Für die Bauwerksabdichtung der Boden- 
platten und Aussenwände, als «Weisse 
Wanne» bezeichnet, wurde die Firma vist- 

mann, Jörg Müller) hatte das Ziel, die-
sen Begegnungs- und Bewegungspark 
ausserhalb der Gesamtrechnung des 
Dorfzentrums zu realisieren. Das ist ge-
lungen. In einer der nächsten Ausgaben 
der «News» werden wir diesen Begeg-
nungs- und Bewegungspark im Detail 
vorstellen.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Herbst-
zeit. Jörg Müller

ona experts beauftragt, ein wasserdich-
tes Konzept mit einer Dichtigkeitsgaran-
tie auszuarbeiten. Die Ausführung wird 
mit dem Baumeister begleitet.
Bei den Übergängen von den Boden-
platten zu den Wänden sowie auch bei 

Nr. 2,  August 2020

Zum Baufortschritt

Langfristige Planung funktioniert auf kurze Sicht am besten

                       Fortsetzung auf der folgenden Seite ➙

den Bauetappen entstehen Arbeitsfugen.  
Die entsprechenden Fugenbänder wer-
den in die Armierung eingebaut und ein- 
betoniert. So ist die Dichtigkeit gewähr-
leistet.

«Weisse Wanne» ist ein Begriff aus dem 
Bauwesen für eine wasserundurchläs-
sige Stahlbetonkonstruktion. Entschei-
dendes Merkmal ist das Fehlen zusätz-
licher Abdichtungsschichten, da die 
tragende Stahlbetonkonstruktion auch 
das abdichtende Element bildet. Das 
System der weissen Wanne findet häu-
fig Anwendung bei der Abdichtung ge-
gen Grundwasser oder Sickerwasser, 
beispielsweise bei Fundamenten be-
ziehungsweise Bodenplatten, Aussen-
wänden von Kellergeschossen und von 
oben mit Erde überschütteten Decken. 
 (Wikipedia)

Fachausdrücke auf der Baustelle: «Weisse Wanne»

(Foto: as)

Mitteilungen für unsere Genossenschaftsmitglieder
Die schriftlich durchgeführte Jahresver- 
sammlung ist erfolgreich verlaufen. Die  
Zahl der teilnehmenden Mitglieder ist 
erfreulich hoch. Für die Auszählung der  
Abstimmungsresultate hat der Vorstand  

ein Wahlbüro bestellt. Dieses wird die 
fristgerecht eingegangenen Wahlcouverts  
öffnen und die Resultate feststellen.
Diese Abstimmungsresultate werden in  
den News 3/20 publiziert.  Jörg Müller

22. August 2020: Die Untergeschosse der Häuser A und B sind in der Endphase  
des Betonierens. (Foto: Konstantin Fuchs)
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Baustart:  Anfang März 2020 
Bauende: Dezember 2021

Nächste Arbeiten und Massnahmen
Bei der Weiterführung der Bauetappen 
im Untergeschoss, wird gleichzeitig von 
Süden, der Poststrasse, nach Norden  
mit den Hochbauten begonnen.
Rohbau-Fertigstellung der Häuser A, B,  
und C bis Ende Jahr 2020.

Fortsetzung der ersten Seite

Ein Geflecht von Einlegearbeiten
Vor dem Betonieren der Decken sind vor- 
gängig und termingerecht aufwändige 
Einlegearbeiten (Sanitär, Elektriker, Hei-
zung, Klima, Lüftung) in die Armierungen  
einzubauen. So entstehen für den Bau-
meister keine Verzögerungen.  (Foto: as)

Frühzeitig an den Blitzschutz denken
Bereits schon in dieser frühen Phase wird  
der äussere Blitzschutz geplant: Kupfer- 
leitungen werden gezogen, die später am  
Blitzableiter den Blitzstrom in die Erde  
führen. So entstehen keine Schäden an 
Menschen und Gebäuden.  (Foto: as)

Infowände samt Notfallkoffer
Beim Hauptzugang zur Baustelle finden 
sich Infowände mit einem Notfallkoffer. Sie 
verweisen auf die Sicherheitsregeln der 
Baustelle. Aufgelistet sind Adressen, Tele- 
fonnummern, Wegbeschreibungen zu den  
Ärzten und zum Spital.  (Foto: as)

Stützenwald
Eindrücklich ist die Deckenschalung mit 
den zahllosen Baustützen, auf denen die 
Armierung mit den Einlagen verbaut 
und mit flüssigem Beton ausgegossen  
wurde. Eine Austrocknung des Betons  
muss vermieden werden. Die vollstän-
dige Abbinde- und Aushärtungszeit für  
die geforderte Druckfestigkeit des Betons 
ist nach zirka 28 Tagen grössten Teils er- 
reicht.  Albert Schmid (Foto: as)

Schematische Darstellung eines Baggers mit GPS-Ausrüstung (zVg)

Digitalisierung im Tiefbau

Diese beiden Bedingungen können mit 
dem Rotations-Laser eingemessen und 
kontrolliert werden. Das geschieht ohne 
grossen Aufwand und mit absoluter Ge-
nauigkeit.

GPS-Steuerung des Baggers
Die modernen Bagger sind mit GPS-Sys-
temen ausgerüstet. Dieses System erlaubt  

Auch im Tiefbau hat die Digitalisierung 
Einzug gehalten. Mit den heutigen digita- 
len Systemen kann die Genauigkeit in  
Bezug auf die Umsetzung der Pläne und  
die Leistung bei der Erstellung der Bau-
ten wesentlich erhöht werden. Die bis-
herigen Hilfsmittel wie Senkblei oder 
Wasserwaage sind damit weitgehend 
überflüssig geworden. Zwei Beispiele 
aus diesem Bereich.

Der Rotations-Laser 
Wenn’s piept – dann stimmts! Der ein- 
drückliche Piepton aus dem Rotations- 
Laser zeigt an, dass die in den Plänen vor-
gegebenen Masse für die Verlegung der  
Abwasserrohre eingehalten sind. Bei 
dieser Arbeit kommt es sehr darauf an, 
dass diese Abwasserrohre unter der Bo-
denplatte in der richtigen Tiefe liegen 
und vor allem, dass das Gefälle stimmt. 

einen rationellen und äusserst präzisen 
Aushub oder andere Erdarbeiten. Damit 
der Baggerführer diese genaue Arbeit leis-
ten kann, werden die Aushubpläne von  
den elektronischen Geräten im Bagger ein- 
gelesen. Diese Daten werden einerseits 
auf ein Display übertragen, welches dem 
Baggerführer zur Verfügung steht und 
andererseits wird die Baggerschaufel mit  
diesen Daten angesteuert. Damit wird  
erreicht, dass zum Beispiel das Niveau des  
Aushubs genau eingehalten wird, oder 
dass der Neigungswinkel der Baugruben- 
böschung genau erstellt wird. Mit dieser 
elektronischen Steuerung werden die Vor- 
bereitungsarbeiten für den Aushub redu-
ziert und die Leistung, die Genauigkeit 
und die Sicherheit bei den Aushubarbei-
ten deutlich erhöht.  Jörg Müller  
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Die Schutzräume in unserem Dorfzentrum
ernd genutzt werden. Das bedeutet, dass  
bei diesem Bau auch Schutzräume mit be-
sonderem Platzbedarf benötigt werden.  
Dafür wurde ein Pflegeschutzraum mit 
50 Schutzplätzen vorgesehen. Dieser er- 
gänzt sich mit einem Schutzraum für 30  
Personen und ist im Untergeschoss auf  
der Seite gegen das Feuerwehrdepot  
angeordnet. Der grössere Schutzraum ver- 
fügt zusätzlich über eine Schleuse, so 
dass er auch im Falle einer Luftver-
schmutzung betreten oder verlassen 
werden kann. Sollte das Gebäude be-
schädigt sein, gelangt man über eine 
Fluchtröhre ins Freie.
Der Ausbaustandard wurde einleitend 
erläutert. Die Räume werden im Normal- 
fall aber als Keller genutzt, wie zum Bei-
spiel aus der Bezeichnung «Abstellraum 
Physio» ersichtlich ist.  Werner Künzler

Weshalb braucht es Schutzräume?
Gemäss Art. 45 des Bevölkerungs- und  
Zivilschutzgesetzes des Bundes (SR 520.1)  
ist für jede Einwohnerin, jeden Einwohner  
ein vollwertiger Schutzplatz bereitzu- 
stellen. Es sind somit für 100 Prozent der  
Einwohner Schutzplätze in allen nach dem  
Jahr 1968 erstellten Schutzräumen bereit- 
zustellen. Dieses System des Kollektiv-
schutzes dient der Sicherheit der Zivilbe-
völkerung bei einem bewaffneten Kon-
flikt, zusätzlich als Rückfallebene auch bei  
Katastrophen und Notlagen. 
Alle Neubauten von Wohnhäusern, Hei-
men und Spitälern sind gemäss Art. 17 
der Zivilschutzverordnung des Bundes 
(ZSV, SR 520.11) schutzraumbaupflichtig.
In Gebieten (Gemeindegebiet) mit einer  
Schutzplatzabdeckung von 100 Prozent 
und darüber muss kein Schutzraum 
mehr gebaut werden. Die Schutzraum-
bauplicht ist in diesem Fall mit der Leis-
tung einer Ersatzabgabe (im Thurgau ge-
nerell 800 Franken pro Platz) zu erfüllen. 
Liegt die Schutzplatzabdeckung unter 
100 Prozent, sind gemäss Art. 17 ZSV in 
Bauvorhaben ab 38 Zimmern Schutzräu-
me zu bauen. In Spezialfällen wird auch 
bei kleineren Objekten der Bau eines (öf-
fentlichen) Schutzraums angeordnet. 

Baulicher Unterschied zwischen einem 
Keller und einem Schutzraum?
Ein normaler Keller wird mit Wandstär-
ken von 20 bis 25 cm erstellt. Ein Schutz-
raum hingegen hat eine Wandstärke von 
mindestens 30 cm, die Decke sogar 40 
bis 50 cm. Ein Schutzraum muss einen 
Überdruck von 1 bar aushalten, zudem 
sind die Öffnungen mit Panzertüren und 
Panzerdeckeln abgeschlossen, das sind 
20 cm dicke Eisenbetontüren. Zur Aus-
stattung gehört ein Ventilationsaggregat 
für die Luftversorgung. Damit wird die 
Aussenluft über ein mehrstufiges Filter-
system gereinigt, damit keine Partikel 
oder verunreinigte Luft in den Schutz-
raum eindringen kann. Bestandteil des 
Schutzraums sind auch Trocken-WCs 
und Liegestellen, welche in einer zum 
Gebäude gehörenden Kabine gelagert 
werden. Die Räume können bis auf we-
nige Einschränkungen normal als Keller-
raum genutzt werden.

Einschränkungen durch einen Schutz-
raum im Haus:
–  Es dürfen keine Mauerdurchbrüche ge-

macht werden
-–  Allfällige Einbauten müssen demon-

tierbar sein und sind bewilligungs-
pflichtig

-–  Der Raum muss im vom Bundesrat 
angeordneten Nutzungsfall innert 24 
Stunden geräumt werden können.

Die Schutzräume im Dorfzentrum
Das Dorfzentrum bietet neben dem Pfle-
gebereich auch Wohnungen, welche dau- 

Schutz- 
raum 1

Fluchtröhre

Fluchtröhre

Fluchtröhre

Schutz- 
raum 2

Schutzraum 3

Schleuse SR

Abstell Physio

Der Stahlrahmen der schweren Panzertüre,  
ergänzt mit Armierungseisen, wird erst 
nach der Montage mit Beton ausgegossen. 
(Foto: eu)
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Die Aufgaben des Poliers sind vielfältig. 
Als Vorgesetzter der ihm unterstehenden  
Mitarbeiter ist er dafür verantwortlich, 
dass der Bau gemäss den Architektur-
plänen erstellt wird. Im Interesse des 
Bauunternehmers sorgt er für einen 
wirtschaftlichen Einsatz der Mitarbeiter, 
der Maschinen und des Materials. Im 
administrativen Bereich erstellt er Bau-
programme für die laufenden Arbeiten 
und sammelt die Daten für die Bauab-
rechnung, die Kostenkontrolle und den 
Qualitätsnachweis. Der Polier ist zustän-
dig für die Einhaltung der Baunormen, 
die Sicherheitsvorschriften und den Ge-
sundheitsschutz der Mitarbeitenden. 

Thomas Noreik hat für diese Aufgaben 
folgende Ausbildung absolviert:
– Maurerlehre, 3 Jahre, mit Abschluss
– Zweijährige Praxis als Maurer
–  Baumeisterschule in Sursee
   – 1. Kurs: Vorarbeiterschule
   – 2. Kurs: Polierschule
–  Spezielle Kurse als Kran- und  

Baumaschinenführer.
Thomas Noreik arbeitet seit vier Jahren 
als Polier in der Firma B. Baltensperger.

Portrait 
Thomas Noreik   
unser Polier am Bau

Zusätzlich zur Präsenz auf der Baustelle  
fallen für Polier Thomas Noreik auch viele  
Büroarbeiten an. (Foto: jm)

Ich habe Thomas Noreik nach Feier-
abend bei der Erledigung von Arbeits-
rapporten und -programmen getroffen 
und ihm folgende Fragen gestellt:

Was gefällt dir an deinem Beruf?
Ich schätze es, dass ich Mitarbeiter führen  
und einen solchen Bau wie das Dorfzen-
trum nach den erstellten Bauablaufplä-
nen erstellen darf.

Welche speziellen Anforderungen stellen 
sich beim Bau des Dorfzentrums Felben- 
Wellhausen?
Mit Ausnahme der Grundwassersitua- 
tion, welche hohe Voraussetzungen an die  
Dichte des Bauwerks stellt, sind es die 
üblichen Anforderungen bezüglich Qua-
lität, des Einsatzes von Mitarbeitern, Ma-
terial und den Sicherheitsvorschriften. 

Gefällt dir das Projekt Dorfzentrum?
Ja, es ist ein interessantes und nicht all- 
tägliches Projekt. Es macht Spass, dieses  
zusammen mit den Architekten, Ingeni- 
euren, Bauleitern, dem Auftraggeber und  
den weiteren Handwerkern hochzuziehen.  
Das Umfeld hier in Felben ist sehr positiv.

4. Welche Ziele hast du bei der Realisie-
rung dieses Baus?
Es ist mein Ziel, diesen Bau mit meinen 
Mitarbeitern unfallfrei, termingerecht und  

in bester Qualität zu erstellen. Zurzeit 
sind an dieser Zielsetzung 13 Mitarbei-
ter der Firma Baltensperger und bis zu 8 
Akkordanten auf dem Baugelände aktiv 
Dazu kommen noch die Mitarbeiter der 
weiteren Handwerker.  Jörg Müller  

Renespa AG – ein Interview mit unserem starken Partner 
Die RENESPA AG ist seit sechs Jahren an  
unserer Seite als Planungs- und Reali-
sierungsspezialist für unser Dorfzent-
rum. Die Arbeiten sind voll im Gange.

 
 
 
 
 
. 
 
 
 
Stephan Schwager, kannst du als Inhaber  
deine Firma kurz vorstellen?
RENESPA steht für RENovation und Ener- 
gieSPAr AG.
Ende der Achtzigerjahre kam das Thema  
«Gebäudeerneuerungen» auf. Im dama-
ligen Bauboom beschäftigten sich die 
meisten Planungsbüros nur mit Neu-
bauten. Insofern wollten die damaligen 
Gründer eine Marktnische besetzen und 
waren mit den Themen «Sanierungen» 
und insbesondere «Energieeinsparung» 
der Zeit etwas voraus. Was heute ein 
zentrales Anliegen bei allen Gebäudeer-
neuerungen ist, war damals eher ein 
Randthema.
In den Neunzigerjahren ist dann die RE-
NESPA AG stetig gewachsen. Nach dem 
Hauptsitz in Weinfelden wurden dann 

auch Filialen in Wallisellen und St. Gallen 
eröffnet. Damit wollte man nahe beim 
Kunden sein. Die Fokussierung auf ins-
titutionelle Bauherrschaften wie Immo-
bilienfonds, Versicherungen, Pensions-
kassen oder Genossenschaften machte 
diesen Schritt notwendig. Als Thurgauer 
Firma wird man in den Zentren ansons-
ten zu wenig wahrgenommen. 1998 trat 
ich als Architekt in die Firma ein und 
durfte sie dann rund 12 Jahre später zu-
sammen mit meinem Geschäftspartner 
Joe Strehler im Rahmen eines Manage-
ment-Buy-out übernehmen.
Ab Anfang des neuen Jahrtausends ka-
men dann auch Neubauten dazu, wobei 
sich das Leistungsangebot bis heute 
auf Renditebauten für Dritte beschränkt. 
Dazu gehören überwiegend grössere  
Überbauungen, seit einigen Jahren auch  
mit dem Thema «altersgerechte Wohnun-
gen». Einfamilienhäuser oder Stockwerk- 
eigentumsbauten werden durch uns  
nicht realisiert.
Inzwischen beschäftigt die RENESPA AG 
insgesamt 30 Mitarbeitende. 
Unsere Dienstleistungen umfassen Bau-
erneuerungen, im Speziellen «unter Be-
trieb», Neubauten, Liegenschaftenanaly-
sen sowie Projektentwickungen.
Je nach Bauherrenwunsch sind wir als 
Architekt, Generalplaner oder Totalunter-
nehmer tätig. Das Dorfzentrum Felben- 

Wellhausen dürfen wir als Totalunter-
nehmer realisieren.

Was sind deine persönlichen Aufsteller  
im Arbeitsalltag? Welche Tätigkeiten be- 
reiten dir persönlich besonders viel 
Freude im Berufsalltag, was reizt dich 
an deinem Beruf? 
Als Architekt bereitet mir der Entwurf 
von Gebäuden oder ganzen Projekten 
natürlich viel Freude. Wenn am Ende ein  
Gebäude neu entsteht oder bei einer Sa-
nierung das Gebäude im neuen Glanz er-
strahlt, ist das für mich sehr motivierend 
für die tägliche Arbeit. Es ist keine ab-
strakte Tätigkeit, man sieht das Arbeits- 
ergebnis. Positive Feedbacks von Bau-
herrschaften oder Bewohnern sind dann 
ein zusätzlicher Ansporn. Bauen ist aber  
auch immer eine Teamarbeit, welche ich  
sehr schätze. Es braucht eine gute Zu 
sammenarbeit zwischen Bauherrschaft,  
Planern, Behörden und Handwerkern.

Auf welche fachlichen und sozialen Werte  
legt RENESPA AG im Geschäftsalltag be- 
sonderes Gewicht?
Bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern legen wir grossen Wert auf die 
Weiterbildung – es muss nicht immer  
gleich eine mehrjährige Ausbildung sein,  
«à jour-Bleiben» zählt.  Brigitte Meyer 

Stephan Schwager,  
Geschäftsleitung und 
Inhaber am Hauptsitz 
der RENESPA AG  
in Weinfelden.

Fortsetzung des Interviews in «News» Nr. 3/20
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THURGAUER NATURSTROM –  
TATEN STATT WORTE
Im Prinzip ist es ganz einfach. Zum Aufpreis von gerade 
mal zwei Kaffee Crème  pro Monat kann ein 4-Personen-
Haushalt Thurgauer Naturstrom beziehen. Dieser stammt 
ausschliesslich aus nachhaltigen, erneuerbaren Quellen 
aus der Region. Dazu gehören Wasserkraft, Kehrrichtver-
wertung, Biogas- oder Solaranlagen. Bereits 8500 Kunden 
haben sich dafür entschieden. Und es werden immer mehr. 
«Der Anteil von 4,7 Prozent am Gesamtstromverbrauch 
im Thurgau ist zwar noch klein, aber die Zahl der Kunden 
in Privathaushalten ist in den vergangenen drei Jahren 
markant gestiegen. 2019  erreichte der Absatz an Natur-
strom rund 56 Gigawattstunden. Das ist mehr als viermal 
so viel, wie der Gesamtstromverbrauch in unserer Gemein-
de Felben-Wellhausen.

Verschiedene Produkte zur Wahl
Für die Kundinnen und Kunden stehen gleich mehrere Va-
rianten zur Wahl: Je nach Strommix zahlen sie einen Auf-
preis zwischen 2,0 und 9,9 Rappen pro Kilowattstunde auf 
den ortsüblichen Strompreis. Rund 87 Prozent der 8500 
Kunden bezogen 2019 das Produkt «aqua eco», 10 Pro-
zent «aqua bio» und 3 Prozent «aqua sun». Für einen 
durchschnittlichen 4-Personen-Haushalt mit einem Ver-
brauch von 4500 Kilowattstunden Strom, betragen die 
Mehrkosten CHF 7.50 Monat für «aqua eco», CHF 24.35 
für «aqua bio» und CHF 37.15 für «aqua sun». 

Anruf genügt
Thurgauer Naturstrom ist eine gemeinsame Initiative  
der EKT Energie AG und von 74 Thurgauer Energieversor-
gungsunternehmen (EVU). Erzeugt wird er von mehr als 
1300 Anlagen im Thurgau. 

Dazu zählen 14 Kleinwasserkraftwerke, eine Biogasanla-
ge, die Kehrrichtverwertungsanlage in Weinfelden und 
über 1300 Solaranlagen. Für den Wechsel auf Thurgauer 
Naturstrom reicht ein Anruf: Telefon 058 346 19 00

Thurgauer Naturstrom-Experte werden
Wollen Sie mehr über Thurgauer Naturstrom erfahren? 
Dann abonnieren Sie die kostenlose achteilige Mini-Staffel 
mit unseren Markenbotschaftern, Pepe Lienhard und 
Filippa Locher. In kurzen Videoreportagen gehen sie der 
Frage nach, was hinter Thurgauer Naturstrom steckt und 
welchen Wert das Produkt für Mensch und Natur hat. 
(www.thurgauer-naturstrom.ch/tgn-experte-werden)

Weitere Informationen rund um den Thurgauer Natur-
strom finden Sie auf www.thurgauer-naturstrom.ch.
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Veranstaltungen

AGENDA 2020/2021 auch unter www.vvfw.ch

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Okt. 2020

5. – 18. Herbstferien Schulen

16./17. Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Gilgraben

21. Atemschutz Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

23. Ganze Feuerwehr
Schlussübung

Feuerwehr am 
Wellenberg 

Depot Felben

24 Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Stelligraben

25. Herbstbummel Feuerwehrverein

25. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

30. Volleyballsoirée Männerriege Heuberghalle

Nov. 2020

3. Pausenmilchtag Frauenverein Schulen

4. Papiersammlung Primarschule Reiden

5. Räbeliechtliumzug Primarschule
Feuerwehrverein

Primarschulhaus

12. Kurs  
«Mutig Malen»

Frauenverein Sulz-Rickenbach

19. Budgetversamm-
lung

Kath. Kirchge-
meinde

Frauenfeld

19. Mittagstisch Pro Senectute Kirchgemeinde-
haus

25./26. Adventsbinderei Frauenverein Feuerwehrdepot

27. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

 

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Dez. 2020

Dorf
adventskalender

Frauenverein Felben- 
Wellhausen

04. Chlaushöck JTV/TV/MR

08. Gemeindever-
sammlung

Politische 
Gemeinde und 
Primarschulge-
meinde

Saal 
Gemeindehaus

18. Mittagstisch Pro Senectute Kirchgemeinde-
haus

29./30. Pflegeeinsatz Naturschutz-
gruppe

Stelligraben

21.12.-03.01. Weihnachtsferien Schulen

Jan. 2021

07. Jassabend Männerriege Rest. Schwanen

16. Winterevent Feuerwehrverein Mühliweiher

20. Landfrauentag Frauenverein Frauenfeld

24. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

 

Feb. 2021

1.-7. Sportferien Schulen

11. Jahresversammlung Gewerbeverein

12. Jahresversammlung Frauenverein Schwanen

12. Jahresversammlung Musikverein 
Thurtal

26. Lottoabend Musikverein 
Thurtal

28. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

 

März 2021

01. General
versammlung

Vereinigte 
Vereine

Rest. Löwen

05. Jahresversammlung Naturschutz-
gruppe

19. Jahresversammlung Männerriege Rest. Schwanen

28. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

April 2021

02.-18. Frühlingsferien Schulen

25. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberghalle

Medienkompetenz für Eltern

Medienkompetenz für Eltern, Grosseltern etc.
Kostenlose Wissensbörse | Informationsveranstaltungen in Ihrer Nähe

10.11.2020 18 bis 22 h Weinfelden, Primarschulzentrum Paul Reinhart
17.11.2020 18 bis 22 h Kreuzlingen, Schulanlage Pestalozzi
21.11.2020 08 bis 12 h Frauenfeld, Schulanlage Reutenen
25.11.2020 18 bis 22 h Arbon, Mehrzwecksaal im Reben 25

weitere Informationen unter www.up2date-tg.ch
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